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E. L. Berlin, 14. Juli. des 


Deutſcher Reichstag. 1 ; 0 er zweijährigen Dienſt⸗ Jedenfalls ſolle man doch erſt das Ergebniß der mit den Brückenbauten, ſoweit dieſelben zurück gericht ein in bürgerliche Verhältniſſe und er 

7. Sitzung vom 14. Juli. 11 a ne Bentlanbtenſtandes ge⸗ gerichtlichen Wi abwarten, ehe man der Pa 1 7 15 85 e mi han ſich abe ng ker We an, fehlt 3 

äſt gf 1e Si : 8 (Bei Regierung Vorwürfe mache. halben bereits angefahren), ſo daß mit Ausgang er A . 

um Pure b!ͤ are NE an. Die Beſtimmung des 4 Abg. B 15 (Ztr.) bemerkt, das Zentrum dieſes Jahres die Erdarbeiten am Kanal bei Lin⸗ noch, daß jetzt ſofort von militäriſcher Seite eine 
6 Abg. Gröb er (3tr.) Die Beſtummnig ver werde durch die Sache direkt berührt, weil in den gen wohl nahezu beendet ſein werden. Untersuchung augeſtellt wird über den Weg, anf 


Der ſchleunige Antrag der Abg. Werner 81 


Abl een auf Einſtellung der gegen den Abg. Antrage Huene war dte Stellung der Erſatzreſerve 

e dargelegt Feichters gegen die chriſtlich⸗ſozialen katholiſchen weſen in Bezug auf die Steuerfreiheit von Salz, derſelben zu ſtrafen ſucht; das läge ſo ganz in 
Abg. Bebel (Sozd.): So wenig der Vater Arbeiter liege. Daß die Beſchimpften leinen welches zum Aufthauen von Eis und Schnee be dem Syſtem. Wir ſind unn begierig 5 ob 
Abg. Graf Bismarck die Sozialdemokratie Strafantrag geſtellt, ſei richtig. Aber weshalb ſtimmt iſt, ſoll dem Vernehmen nach dahin gehen, ſich die ſtaatlichen Behörden dieſe milit Ihe 
d das dem Sohn ger habe nicht der Staatsanwalt dies gethan?! Ein die Beſtimmungen betreffend die Beireiung des zu Verhetzung von Beamten ruhig gefallen laſſen. 3 
ß die Sozialdemokratie „öffentliches Intereſſe“ liege doch gewiß vor. Jetzt landwirthſchaftlichen und gewerblichen Zwecken be⸗ In den Tagen vom 3, bis 5. d. Mis. 


der Dauer der gegenwärtigen Seſſion wird ange⸗ 
nommen. 
Alsdann wird die zweite Berathung der des 


Militärvorlage fortyefett, und zwar mit der vernichtet hat, ſo wenig wir 
namenklichen Abſtimmung über den zu Artikel 2 lingen. Die Sorge, da 
von den Abgg. Prinz zu Schönaich⸗Caro⸗ in die 


lath und Röſicke geſtellten Antrag auf geſetz⸗ 
liche Feſtſtellung der zweijährigen Dienſtzeit für 
ſo lange, als die gegenwärtige Friedenspräſenz⸗ 


„Der Antrag wird abgelehnt mit 274 geg 
„105 Stimmen. 


Abgg. v. Güttlingen (Reichsp.), Pachnicke (fraktions⸗ 
los), Pflüger⸗Baden (frſ. Volksp.), Schultz Lupitz 


(Heichsp.), Werner (Antif.), ebenſo die übrigen wir werden dafür ſorgen, daß wir andere Leute Simonis unſchädlich zu machen. Die Regierung 


itglieder der „Deutſchen Ref⸗Partei“, Schmidt los werden. = hätte nicht nur Bericht j i e 2 h 
g 5 Die Debatte wird geſchloſſen. infordern, ſondern ſich auch einen unbefangenen waltung des Reichsheeres lautet: 5 n gen 
Persönlich bemerkt Sr Sof Bismarck: Bericht he Seit verſchaffen solln. FS J. Der Reichskanzler wird ermächtigt, die Berückſichtizung aller von der Wiſſenſchat beob» 
Der Reichskanzler hat mich falſch verſtanden. Ich Abg. Enneccerus (natl.) glaubt, die außerordentlichen Geldmittel, welche in de 
habe nur auf die . en der Sache konne ruhig einestheils 5 nn an. we: e ee Bee 75 
Mannſchaften bei den Schießübungen hinweiſen derentheils der Reichsregierung überlaſſen werden. das Statsſahr 3—94 zur Beſtrei ‚eine | vor „OD 210 Sn 
Abg. Gräber (Zentr.): Wenn der r Dies Behauptung halte ich aufrecht. Widerſprechen müſſe er vor Allem der Anſicht des maliger Ausgaben der Verwaltung des Reichs⸗ Ken! Befiſchung des Se bei gleichzeitiger 
ir ( 23 Redner verſucht ein hierauf bezügliches Schrift⸗ Vorredners, daß der Reichstag auf den e en en 5 858 = 5 2 1 1 5 aue Sehn ace ee , 2 
5 } iv äſidente i ier i unbekannten Perſonen ein zur Höhe die eitrages im Wege edits d 5 0 . h ede 
zu verleſen, wird aber vom Präſidenten Bericht von vier ihm unbeka Perf ‚dar zu machen und zu dieſem Zweck in dem ſtebenden Uebereinkunſt ſetzen Vorſchriften feſt be- 
ominalbetrage, wie er zur Beſchaffung jener züglich des Fangs, der Fangmethoden und Ge⸗ 
Summe erforderlich ſein wird, eine verzinsliche, ie ze ae ne ner = et 2 
re Bericht b ihnen die Unterſuchung ab⸗ nach den Beſtimmungen des Geſetzes vom 19. ’ I ung von Schon; „der 
daß der vom Vorredner angezogene Bericht den Arm fallen und ihne ſuchung Juni 1868 ( Bundes⸗Geſezbl. S. 339) zu ver fegung von Fiſchbrut u. . w Dieſe Vorſchriften 
b (Soz.) widerſpricht noch dem waltende Anleihe aufzunehmen und Schatzan⸗ ſollen auch für die Zuflüſſe des Bodenſees galten, ze 
: ohlenen Beſchwerde⸗ weiſungen auszugeben. J 2. Die Beſtimmungen welche von der Seeſorelle regelmäßig zum Laichen E 
weg. Was bei einer Beſchwerde über Beamte an in den SS 2 bis 5 des Geſetzes vom 27. Januar aufgeſucht werden. Als wünſchenswerth wird er⸗ 


(füdd. Volksp.), Höffel (Reichsp.) und Colbus 
(Elſzſſer), ſowie Aucker (fraktionslos.) 5 
Bei $ des Artikels 2 (zweijährige Dienſt⸗ 
zeit mit Ausnahme der Kavallerie und der reiten⸗ 
den Felvartillerie) bemerkt 


kauzler etwa glaube, er könne durch feine heftigen N 
Angriffe auf das Zentrum dieſes bei feinen Wäh⸗xſtück 


nerhalb des Zentrums zu ſtiften und dieſes zu 
ſpalten, fo täufche er ſich noch mehr. Das Zen⸗ dar, 


trum werde vielmehr nur um ſo feſter zuſammen⸗ nicht das beweiſt, was der Vorredner behauptet nehmen ſollen. 

halten. (Beifall.) Was unn ee Bes hat. Der 8 1 des Art. 2 wird angenommen, Abg. Bue 0 
ſtimmung im Abſatz 2 des Paragraphen anlange, ebenſo Art. 3 und 4, ſowie Art. 5 nach unerheb⸗ von dem Staatssekretär empf 
wonach „im Falle nothwendiger Verſtärkungen licher Debatte, welche ſich auf die Ueberführung 


die nach dem 17 „ ür gi Fzußartillerie-Regiments auf V herauskäme, wiſſe man ja. Weshalb 1875 betreffend die Aufnahme einer Anleihe für 3 ten a 
5 J ae Ha AIR a ee lag 5 der . die 4 Zeugen an, Zwecke dee Marine⸗ und Telegraphenverwaltung in den Bodenſe und feine Juflüſſe neue Fi cb. E 


weshalb gehe verfelbe nicht — was doch der ein |(Reiche-Gefegbl. S. 18) finden auf die nach dem arten obne vorherige Anzeige und behördliche 


ſo würden dadurch die nach zwei Jahren ent⸗ 
laſſenen Mannſchaften ja wiederum in 12 Stel⸗ 


dung von Dispoſitionsurlaubern zurückgedrängt. Bebel (Sozd.): zeitung“ vor ?! 


x Auch die Verweigerung der Auswanderungserlaub⸗ 
m (§ 2) habe dieſelbe Bedeutung, mache die 


wonnenen Truppen daſſelbe bedeuten, wie das, Beſchimpften Strafanträge gegen Feichter geſtellt?! ſchäftigung finden werden. 


Sozialdemokraten, ſo daß man in Verlegenheit zonis eine Priv . a t 
i ten zu finden, die zu Fei nat; in dieſer ſei Feich⸗ bahnen, Straßen⸗ und Bahnſteigen, in Abfall⸗ U ı 
bea l in r der Ut i e bier Bürger bie gen Aertchren, B un Wuſſelezumngsſchachten Würtimberg und Baden durch Delegirte auf der 
en. Je nachdem das Offizialverfahren oder das zur Vertilgung von Hausſchwamm und von Gras- (Konferenz vertreten. Man einigte ſich über eine 
U Privabeleidigungsverfahren zuerſt ſtattfinde, werde wuchs, insbeſondere auch an Privatanſtalten und aus 5 beſtehenbe a 1 noch 
die freiſinnige Vereinigung, die Polen, ferner die de amen, die man- uns vorenthalten wollte. Sie das Ergebniß verſchieden ausfallen. Sehe es doch Gemeindeverwaltungen, welche weder n if gr 5 le Sch a beige⸗ 2 3 
gung, 2 ſehen, die Sozialdemokraten find ſchon in der überhaupt aus, als ſei das Offtzialverfahren 15 8 Landwirthſchaft betreiben, für zuläſſig er: uh velches Erklärungen un auterungen 

Armee. Sie werden uns nicht mehr los, aber eingeleitet, um die Privatklage des Abg. Müllere ärt . Entwurf eines Gefelses betreffend die den getroffenen Abmachungen zu Grunde liegende 

eitens des Feichter ſelbſt Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Ver⸗ leitende Geſichtspunkt iſt die Regelung des Fi: 


t f i N. t ’ 2 
ziffer nicht herabgeſetzt wird. en Gefreiten ernannt werden ſollten. In einem 


Pionierbataillon ſorgten die Mannſchaften dafür, 
Für deuſelben ſtimmten die Nationalliberalen, daß wir 


2 lern diskreditir tä ich ganz gewaltig. unterbrochen, da dieſe Verleſung nicht im Rahmen Urtheil über Feichter fällen ſolle. Noch energiſcher 
8 Und wenn er e ee Anheben 5 der perſönlichen Bemerkung zuläffig ſei. widerſpreche er dem Verlangen des Vorredners, 


ſchaſten im Dienfte zurückbehalten werden könnten“, den preußiſchen Etat bezieht. 


1 DEE ednet i n die „Kölniſche Volks⸗ gegenwärtigen Geſetze aufzunehmende Anleihe und 
Es folgt die Interpellation des Abgeordneten fachſte Weg ſei — gege " I e Schatzanweifungen mit der Maß nach einer entfprechenden Prüfung und Abwägung 


| abe Anwendung, daß Zinsſcheine auch für einen der vorausſichtlichen Vortheile des beabſichtigten 


r ö 


Steiner Zeitung 


Morgen⸗Ausgabe. 


2. Aufgebots in die Kriegsbereitſchaft ge⸗ Weshalb hätten nicht übrigens die angeblich ſo Arbeiter, unter Umſtänden au 


+ 


ift durchaus unklar jelbft im bem früheren Aeußerungen Feichters — vorausgeſetzt, daß ſie n Der ſchon erwähute Antrag der Aus- dem die Kunde von dieſer Vergewaltigung an die 
ſchüſſe des Bundesraths für Zoll⸗ und Steuer⸗ 


ſo gefallen ſeien — eine direkte Stellungnahme 


Sache dadurch, daß Müller⸗Simonis eine Privat thauen von Eis und Schnee auf Straßen, 


zu unſeren Verſammlungen die Säle 


0 


Regierungs⸗Kommiſſar Major Wachs legt daß die Reichsregierung den Gerichten hätte in 


„Die Unterzeichneten richten an den Herrn Der Schlußantrag wird jetzt angenommen, 


eichskanzler die Anfrage: Sind dem Herrn womit der Gegenſtand erledigt fit. ängeren Zeitraum als vier Jahre wägeheden en Einverſtändniſſes aller an dieſer Ueberein 


Neſcrviſten wiederum zu Dispoſitionsurlaubern. Reichskanzler die Aeußerungen bekannt gewor- Letzter Gegemland iſt der Nachtragsetat werden dürfen. 


— Rechtslage der nach zweijähriger Dienſtzeit den, welche nach den bis heute unwiderſprochen nebſt Anleihegeſetz, 2. Leſung. Die Annahme er⸗ 
* ie ‚loffenen jet alſo eine ganz unklare. Er ſtelle gebliebenen Berichten der Preſſe der Polizei- folgt debattelos. 
ee St feinen Antrag, gebe aber den Freunden der präſident Feichter in Straßburg im Elſaß 
me fe Aubeim, eine die Rechte der Reſerviſten“ in amtlicher Eigenschaft gegen elſaß⸗lothringiſche 
Ven 7 Faſſung vielleicht auch bei der 3. Staatsangehörige ſich erlaubte? 


u finde 


.. Major Wa ch die Auf- auf dieſen Vorgang hin, falls er ſich bewahr⸗ Schluß nach 5%, 
fue des Borrebners autreffend ft heiten ſollte, gegen den Polizeipräſidenten von ee 5 
ückbehaltung“ ändere nichts an der Thatfache, Straßburg im Elſaß zu thun?“ 2 
Zurück Abg. Bebel weiſt, nachdem Staatsſekretär 
ek ſtellt ſich als Reſerviſten⸗ 5 ſich zu 1 1 8 ae — 

8 reit erklärt hatte, darauf hin, wie Elſaß⸗Lothringen 85 : ge = x 8 „Der en 
N denten Graf in Eulenburg ist ber Schwarze dem bisher in ähnlichen Fällen eingehaltenen n - „ 3 
S — 1 1975 Krafterlangung an bleibt die Ueberein Be: 

d 


aß die Betreffenden „Reſerviſten“ ſeien. Die 
Uebung dar 


Abg. Graf : ; ; 0 i iner 0 | 

bin e Men, a0 r ſtehez Adlerorden verliehen worden, welchen ihm der 

5 Vereins⸗ unt Verſammlungsweſens daſelbſt eine Kaiſer geſtern perſönlich bei dem Frühſtück zu auch im Neichshaushaltsetat für 1881—82 

7 dem er ſich bei Graf Eulenburg eingeladen hatte,; 9 — 

eduer ſchildert ſodann ; in ben Nachtragsetats für 1887—88 = 

—91 von den Mehrkoſten aus Anlaß der 10 Jahren vom Tage des Austauſches der Ge. 

verſtärkungen die fortdauernden Ausgaben nehmhaltungs⸗Erklärungen an gerechnet, ſoll es 

war den regelmäßigen Einnahmen des Reichs zur 


ſere Wehrverhältniſſe einer Aufbeſſeru i 

ſere Wehrverhii ng dringend 
bedürfen. (Rufe zur Sache! Del Pri dent bittet, 
den Redner nicht zu unterbrechen.) Es iſt jedem 
Konſervativen ſchwer geworden, das Prinzip der 


ganz 
die 


jährige Dienſtzeit war das 


ben daiſer Aden . (Rufe 8 1.) Die Aende⸗ Ausdrücke wie Landesverräther“, „Schweine“, don Plötz (konſ), von Kardorff Gamp (Reichsp.) ſchied der Verwendungszwecke durchweg 


Vorgänge bei der Auflöſung des Vereins echte. . — 1890 

Fedelta RE Die Aeußerung : e der Polizei 252 n m ee er 

zweijährigen Dienſtzeit anzunehmen. Die drei⸗ präſident nach der „Köln. Volksztg.“ gegenüber + ha Er e ET n Ma keuffel 15 f N . 
3 Dune ib des gro- den Deputirten des Vereins gethan haben ſoll: ſteht aus folgenden Herren: von Man euffel und daſt geſtellt, die einmaligen dagegen ohne Uinter⸗ Jederzeit mit eim ähriger Kündigungsfriſt von der 


Die Begründung lautet: 


Hierauf vertagt ſich das Haus. 


Tagesordnung: Dritte Leſung der Witäe |Anlibemittel ſchaffen, welche in dem 
Und was gedenkt der Herr Reichskanzler Vorlage. 


2 


BA Pag: REN ... 


vorgeſehenen einmaligen Ausgaben des 


wie insbeſondere die Handhabung des fahren in Uebereinſtimmung. 


eigenthümliche ſei. 


2 7 4 £ 2 2 5 1 * 2 5 = 4 
rungen in der Anficht der verbündeten Nezierun⸗„Schufte“. In Straßburg werde der Bericht der Liebermann von Sonnenberg, Dr. Enneccerus und Anleihe verwieſen. 


gen ſind erſt ganz neuen Datums. Die Verſuche „Köln. Volksztg.“ allgemein für wahrheitsgetreu Münch⸗Ferber Cntl.) 
mit der zwei rigen Dienſtzeit, die man bei einem gehalten, weil der Zuſtand ſtadtbekannt ſei, in 
Spandauer Regiment angeſtellt, ſind nach den welchem Herr Feichter um 4 Uhr Morgens an Miniſterpräſident 
mir gemachten Dittbeilungen dutchaus ungenügend jenem Tage die Restauration verlaſſen habe, und dung zn Diner gefolgt. Auch nach Aufhebung der Nebublit, der feit Abberufung des langjährigen danzen Rheinprovinz, der „hohen Veen, einen 
aus eſalleu. Es ſcheiut auch, als ob der Reichs⸗ weil Herr Feichter ſich ſolcher Ausdrücke nicht zum burg zum Diner gefolgt. en 

Kanzler, der einer unſerer tüchtigſten Generale und erſten Male bedient habe. 


Zwei ihrige Dienſtzeit engagirt. Hoffentlich bleiben nicht im Amte bleiben (Sehr richtig!), am aller⸗ Bache den ; ren Decrais bekommen, nachdem deſſen Ernennung die den. Ende vorigen Monats weilte der Komman⸗ 
N 3 gagirt. Hoffentlich | £ von wo nun ee fahrplan mobi Zuſtimmung der Königin Viktoria erhalten hatte. dirende des 8. Armeekorps, General der Kavallerie 

derſhont, dem diefe Vorlage vorbeugen ſol. Die Staatsſekretär v. Bötticher: Ich kann ſeiner Begleitung er Station Der engliſche Botſchafter bei der Republtk, Lord Freiherr von Los, in Malmedy und hatte B. 

Wilepark be. inch dem Neuen Nala zurck nike daheim und mache einſ wellen Ko 

3 ink iſer ne 1 

kehrte. Später arbeitete Se. Majeität der Kaiſer Miene, nach Paris zurückzukehren. Da zur Zeit leitet und Aufträge zum Ankauf von Terr 


in den nächſten fünf Jahren von dem Kriege wenigſten in Elſaß⸗Lothringen. 


ft orberiugungen für eine zweijährige Dienftzeit mich 


Anders den bn 55 ee Armee die günſtigſten. . Eu der Be 255 Bericht 
Sai it die Frage bezüglich des Eindringens der „Köln. Volksztg.“ kenne, kann ich antworten, = ei 2 nie A t auf! 
ezialdemokratiſcher Irrlehren in di Fier g all ift » Reichskanzler noch einige Zeit Allein. Heute wurde im auch die Vertreter Deutschlands, Qeſterreich⸗ bereits gegeben worden. Zur Zeit finden 
4 5 ſcher Irrlehren in die Armee. Hier daß dies der Fall iſt und daß der Reichskanzler königl. Hoheit 1 u Geh 5 on Paris 1 — end Vermeſſungen ſtatt. Es beſteſt die Abſicht, do 
ve Maieitä b. 1884, feſtlich began⸗ ſind, ſo fällt dieſer gleichzeitige Exodus um ſo auch ein Barackenlager zu errichten, ühnlich w 
e Anlaß fer 1 1 1 tler Mel auf, 81 es den ee 5 a 
ur Ferfahr Reipräfiden de ſtverſtändlich gen. Ans Ant ; rot 85 gewiß nur ſehr unerwünſcht ſein kann, da 
aug Feb Hi, Mn Bundy Beige aus den den Nerger Kuhäiigt water und en (den, Wajtüter wehen bene de ö \ det Ten gie dehnen 
i 2 2 7 Fähr. . | 1 67 * 1 

ugliche Buchen bes aar, 0 1 lt bat f Nach gende n keien gn die prinzlichen es 5 5 15 ſam unter ſich, im engſten Zirkel, begehen müſſen. g 9 ben abg = 

rinzips Polizeipräſidenten je hat der ganze Vor toni rin hatten zur Feier des Tages 

Amer ſchwer geworden. ſich ganz anders abgeſpielt (Gelächter), und na⸗ Im und Berlin 6 d 
mentlich beſtreitet er durchaus, die ihm in den 


2 ie Gefahr durch die zweijährige Dienstzeit ſoſort Beri nder eingeforder Dibſer Sr. köni 
jährige Dienſtzeit ſofort Bericht darüber eingefordert hat. Dieſer 5 5 ö Sohnes der 

ö — I lautet aber ganz anders, als die Mittheilung der des Prinzen Adalbert, des dritten i 
gan RN rige Dienſtzeit wäre das beſte Mittel „Volksztg.“ Iſt diefe richtig, dann würde das 


allerdings vergrößert 


= 1 ſchalſſche D 


iſt allen kon ; 
(Beifall rech mi 


Reichskanzler Graf i 
Meichskanzle af Caprivi: 
Aduer hat gemeint, meine is 0 


Mugen Dienſtzeit ſei nicht groß n zwei⸗ Zwei Schimpfworte ſeien allerdings gefallen, aber N 
anti bin von der Durchführbarkeit ich per. nicht in den Same baß ber Wbt babe. Familie ein Ansflug nach der . 8 Verhalten des Botschafters angeführt werden, Bau von Zelten und umfangreichen Baracken iſt 
plant, zu welchem noch mehrere Einladung überhaupt nicht geſchrieben worden wären. Frank⸗ 
kerpaar feierte heute den 9. Ge reichs unabläſſiges Liebeswerben um die Gunſt 3 
n . . Sohnes, Prinzen Adalbert. Rußlands, welches ſich pr Aalen 5 aan Jena, 14. Juli Zur Linderung der Jutter- 
„zeit überhaupt ſeit lar | e buvistag des Ta es erledigte der Monarch Ne- den engliſchen Intereſſen nn it 9 u bi noth bewilligte die großherzogliche Regierung 1 
. gehabt, bei je igen Jahren ſchon nicht mehr ſprochen habe. (Gelächter links.) Der Staats⸗ Im Laufe des Tag laufende Art geltend macht, und in dem beabſich⸗ 400000 Mark für Darlehen an die Gemeinden. 


jährigen Dienſtzeit dur 
| rch 
nich: den Anſpruch, unfeh zu ſei 
er iſt überhaupt — Aachen Per 
zei, (anden. Wir haben 


Dritten Jahre dere Kompagnie ſind die meiſten i är verli Feibrpfi jerungsangelegenheiten. 111 tigten franzöſiſch⸗ruſſiſchen Flotten Rendezvous, Dresden, 14. Juli. Se. Hoheit der Erb 
britten 8 : An find vie meiſten im ſetret ir vertieft dae en dem Poltzeiprpfidenten  BIeCNBNENd " era Familie nach der it feine in Spitze 5 donn pri von Meiningen iſt Bormittans nach 5 rlin 
ſagt !) een. Bismarck: i „ i Er 0 aueninſel geplant. : B ; kann in England nur verſtimmend wirken und zurückgereiſt, die Frau Erbprinzeſſin bleibt ann 
55 Nur 1520 Drei n ſich u in ber endbung gebraucht hebe habe er PN, 25 „Reichsauzeiger“ veröffeuticht das muß dort 15 Wunſch rege machen, zumal ange⸗ — börachtsſchoß beim en Sehen u 


worden. (Ab 


Hat, amp jährige haben wir bei 
Heiterkeit) hes geſagt, habe ich Alles geſagt. 
fast Hätten, jan denn Se dus auth Alls f 
können, daß ir ich es doch wiederholen 
überhaupt kängſt 101 dreilährige Dienſtzeit 
der Vorredner t hatten. Nun ſpricht 
tie. Aber entlaſſen ars der Sozialdemotra⸗ 
würden doch ſtets die beste ispofttionsurlauber 
der Vorredner in den Soztaldemokca! Und wenn 
eren Leute ſieht, ſo würden d 2 ; 

deren Einbehaltung über zwei Jahre Dine durch 


tung. 


RT die Armee auszui N fluß 

{ zuüben. (Abg. Bie 5 
Hebe ig auc geſagt! Gelichter) Ich muß den un 
y echungen ltbenten doch bitten, mich gegen Unter: 1 
a Der Herr Vor ſchützen! (Lebhafte Bravorufe.) l 5 


Notiz in dem edner berief ſich auf irgend eine S 
Mind: m amtlichen s at : 
un, ich war be Blatte vor drei Jahren. hab 


ü t der zwei- ſie ſelbſt gegen Herrn Simouis gebraucht habe. 
aus überzeugt, mache aber Vielmehr bab 0 Ba 

ein. Der Bor- Urtheil erwähnt, welches man in der Bevölle⸗ 
chen Vorausſetzungen rung gegen den betreffenden Reichstagspräſidenten 
die dreijährige Dienſt⸗ entweder ausſprechen werde oder ſchon ausge⸗ 


Dispoſitionsurlauber entlaſſen eingegangene amtliche Schreiben. Wo er Schimpf- ein Ausflug der 


| ; ſich nur referirend verhalten. (Große Heiterkeit. jlitäriſcher Ge⸗ u x 0 n | 
ich un gehabt. (Abg. Bismarck: Eine gerichtliche Untersuchung ſei . Eu Geſez gegen den Verrath h Note der das engliſche Seepveftige beeintvächtigen- Oeſterreich⸗Ungarn. 3 


in Straßburg beigewohnt, habe aber nicht gefun⸗ denen jeder einze den Zug zu durchschnittlich 50 


— Se. Majeſtät der Kaiſer war geſtern 
Nachmittag, wie bereits gemeldet, einer Einla⸗ 
en Grafen zu Eulen⸗ 


darauf nach dem hieſigen Potsdamer Bahnhofe, 


ſehr viel kürzer faſſen. Auf die Frage der Zuges um 4 Uhr 5 Minuten nach 


Neuen Palais der Geburtstag Sr. 


war zur Feier 


abe Herr Feichter ſie nur als das gangen wa ren, 


Für den Nachmittag war 


Auf die Behauptung Bebels, daß Feichter lands nach dem nothleidenden n. Be: : i i \ h : 2 
7 i . i der Machtgelüſte Frank⸗ begrüßen mit Freude die geſtrige Abſtimmung im 
nicht nüchtern geweſen ſei, und daß derſelbe ſchon Provinzen Deutſchlande nas b 1 und nicht nöthig hat, wegen 0 j 9 N 
5 1 > 8 etwa einer Woche begonner Mittelmeere viel Umſtände zu machen. deut 8 5 
1 N 55 a 4 tt 0 chende Dimenſionen a. un reichs im Mitte ſtände z eutſchen Reichstage un 
7 0 1 mad, oO Sy * * z 
ein, denn von dieſen Behauptungen se ihm vorher für Materialmer ger re 
1 u A worden. Wolle ta 
uf Ant ＋ indet ei f w 1 \ daß ® “ 

„der eee ae e den Bahnſtationen einm derartiger iſt, daß oft auf 

Abg. Guerter (Elſäſſer) führt namentlich langen an 
aus, er ſelbſt habe wiederholt Wahlverhandlungen den ganze Liſe 


wirthſchaft des us erſehen, daß der Andrang zu 


bahnzüge mit Heu expedirt, von 


— 


ine Waggon bis zu 50 Zentner ſeines kontinentalen Nachbars auszuſöhnen. 
ne 50 


Frankreich weiß man alles das ſehr gut, 
ſich aber den Anſchein, 


Heu ladet, was, 


it der als friſch im Amte und hatte Schim ie Nei b können. i 
mich ni 188 1 a zu thun, die Notiz geht * 5 Ae e *. Das Reichs⸗Verſicherungsamt hat 155 Hr könnte. 

Der, ich hätte Kunene der Herr Vor⸗ ag noch nicht? (Große Heiterkeit) Jene Vorſtände der ſämmtlichen e e ges — Einen neuen Beitrag 3 
neſbrünglichen Vorlage enthalten va en no pfivorte ſeien thatſächlich gefallen und tersverſicherungsanſtalten ein un ie dem mehr einreißenden Duellunfn 


Tingfügig, theils machte Ir find aber theils ge⸗ 


landen herrſche. Aber regelmäßi „ wenn deren empfiehlt. 


Vorkommniſſe ſeien überhaupt nur Amte alljährlich zuzuſtellenden 


moͤgli ; je ſie ichs⸗ äſts⸗ nungsergebniſſe zur Beachtung izier mit einem Thätigkeit baſirt, ſondern einzig auf dem gu 
FFC JJ 
em verzweife 1 5 

ie Sache zu dumm; er lehnt ab. Die einen bezeichnen ihn im Voraus a 


1 b ber 8 in der Gegend mehr als heraus 
ken tzeit zu einem Syſt uſpebung verlangt würde, erhält man zun In der mächften Woche ſol unde Per, dert ihn zum Duell auf Sibel heraus; 
mmen w öſtem von Nothbehelfen ge- Antworte es gehe nicht ohne die Diktatur. von Lingen die ſtellenweiſe noch rückſtünd ge rſter iſt die Sach 

aren, kr Fiticher an relterung, besonders aber die Vertiefung den fue ihm Acht 


är v. Bötticher erwidert noch, breiterung, 


ch noch mehr, Be- ſung, jeden außerdienſtlichen Umgang mit ſeinem 
Gleichzeitig wird auch Vorgeſetzten zu meiden. So greift ein Offiziers⸗ 


Armee eindringen könne, iſt überflüſſig, ſei der Spieß umgekehrt worden, indem jetzt die ſtimmten Salzes von der Salzabgabe vom Jahre | 100 ? von 
denn ſie iſt ſchon dein In „gem ſüd eee 85 e Bürger die Angeklagten und 1 dahin zu EN e e ie See um 

i intelligenten Soldaten Feichter ; i! Komplizirt werde die abfolgung denaturirten Handelsſalzes zum Auf⸗ | 11 * Erlaß hartiger u ationaler 
Regiment imaren alle . e ee ee ee dn Ei Reit⸗ Vorſchriften über die Fiſcherei im Bodenſee 
und ſchlüſſig zu machen. Deutſcherſeits waren Baiern, 


dem achteten und erforſchten Lebens⸗, Entwickelnngs⸗ 


5 Der borlisgende De et, 20 dem vollmächtigten ertheilt werden. Die Ausführung 
organge gleichartiger iherer Entwürfe, die! 2 
72 ; : 5 e | ich ür di jenigen jeder Regierung zu ernennende Vevollmächtigte 
Nächſte Sitzung: Morgen 2 Uhr geſetzliche Grundlage für die Aufnahme 10 überwacht. Letztere werden ſich die don ihren Re. 
—94 gierungen im Vollzug dieſer Uebereinkunft 1 
Uhr. im Kapitel 23 der Einnahme unter Titel 1 ein⸗ fenen Anordnungen gegenſeitig mittheilen und den 
1 geſtelt und zur Bestreitung der in der Er⸗ Zeit zu Zeit zuſammenkommen, um über bie zer 


Nachtrage zum Reichshaushaltsetat für 1893 


liluterung bezeichneten Ausgaben beſtimmt ſind. 


3 55 5 j Nachtr regeln zu berathen. 
Deutſchland. Die Deckung ſämmtlicher in dem e Die Uebereinkunft bedarf, ehe fie in Kraft 


A Berlin, 14. Juli. Dem Minifterpräfte ordentlichen Etats aus Anleihemitteln ſteht mit kreten kann, noch der Genehmigung der bethe⸗ 


an Die Beziehungen der Kabinette von Lon⸗ wird gejchrieben: ee £ = 
don und Paris find ſchon feit längerer Zeit auf Die Militärbehörde hat die Abſicht, in der 
ne fallend loſer Art. Der Londoner Botſchafterpoſten Eifel und zwar in dem unfruchtbarſten Theile der 


1 55 15778 in it im Vertreters Waddington verwaiſt war, hat erſt jetzt 4 ee ! 
Sei aber jener Be⸗ der Tafel blieb Se. Majeſtät noch einige Zeit Han neuen Inhaber in der Perſon des 2 körper einzurichten. Die Gegend von Malmed 


Heer ührer iſt, fich nicht ſo unbedingt für die richt wahr, ſo könne und dürfe ein ſolcher Mann Miniſterpalais Unter den Linden, und begab fi in Wien beglaubigt geweſenen Botſchafters Herrn St. Vith und Eupen ift hierzu auserſehen wor⸗ 


keine hörden. Die Verhandlungen ſind bereits er z 


das Nationalfeſt des 14. Juli diesmal fo gleich, penplatz ſollen größe Gejechtsitbungen aller Waffen 


Was nun aber die engliſch⸗franzöſiſchen Beziehun- Das 8. Armeekorps hat bisher in der Win 
n. De. Maſeſtät der Kaiſer gen im Beſonderen angeht, jo tt ihre Geſammt⸗ virten Provinz ganz beſonders unter dem Me i 
Flaggenſchmuck ann pit = N des Tages heit eine offenkundige, und ppürde das gef ien den d ee 5 — cher b Wen 

. „ f 1 erledigte ſodann im ſpäteren Verle 7 Fernbleiben Lord Dufferins von feinem gen von außerordentlicher Höhe waren bisher ſteis 
ER ef. Je gelegten Schimpfworte gebraucht zu hoben, Jücgteruneangelegenheiken Für den Nachmittag e ee auch wenn 115 für ſeine Person die unabwendbare Folge der beſchränkten Gelände⸗ 


des Tages von der kaiserlichen beleidigenden Preßartikel, die als Grund für das 


wei 4 ier heimniſſe. 37 den Viktoria⸗Camperdown⸗Kataſtrophe, in mög⸗ 
weilen ſtände hier Behauptung gegen Behaup⸗ hein niſſ Der Futterverſandt aus den östlichen chſt oſtentativer Weiſe zu bekunden, daß England Wien, 14. Juli. Sämmtliche Morgenblätter 


Dieſe Neigung ſchöpſt ans dem Beſuche des ahe⸗ fümmend, daß jetzt die Freunde Deutjchlunds von 
tellt hat, uw in Konftantinopel und den franzöſiſch⸗ruſſi⸗ einem ſchweren Drucke, welcher faſt 9 Monate auf 
Oſtens zur Verfügung geitellt 9 ſchen Preßkommentaren dazu nur noch neue Nah⸗ ihnen geruht, befreit ſeien. Die Preſſe richtet u 
rung; ebenſo iſt der gegenwärtige Stand der ſia⸗ die Zentrums⸗Fraktion die Anfrage, wie lange ſie 
* Es wer“ meſiſchen Frage nicht darnach angethan, England ſich noch von einem Manne, wie Lieber, werde 
zügen der Verkehr ſtoct . mit den Machenſchaften der überſeeiſchen Politik führen laſſen. 3 


In 

giebt Frankreich. E 
& 15 5 5 nichts davon zu gewahren, O Paris, 13, Juli. Der neue 

daß daſelbſt derartige Angriffe auf Beamten Wagen anhalt ebesmal, weben bie 15 5 ſondern nimmt jede ee eee Mt präfekt⸗ Mi Lehne, Hat gente ine 5 ai Be 

imoni d ſei N n A 19 a geringer. Die Beamten müſſen eg > 5 Pe; 8 beiderseits 1 5 — 155 — 5 m 25 2 
Simonis und ſeine Geſinnungsgenoſſen als her oe, ihre gewöhnlichen Dienſtſtunden 5 uter diplomatischer Beziehungen . lung 72 E 
ie Su Sennen ene Such ange inne 1 bewältigen zu in der Pflege guke ; 86 lt hatte, regnete es geradezu Kritiken 

? f ) 2 aß hinaus arbeiten, um den Verkehr bewältig nur einen ſehr mäßigen Eifer bethätigt. Es ic Das Schlimmſte, it er bat nicht die gerimgfle 

eben das Subſtrat, an welchem ſich dieſer beleben Vergangenheit“, un 


u dem en} 50 0 in bieten er 104 

g bringt ein wür⸗ hat, wird er 0 a priori verur- 

= ichtet, i m es Aenderungen fir Di 0 ionalliberales Blatt. Es schreibt; theilt, und zwar, weil alles Gute, was man von 

ie geſagt worden, eine bloße Erfindung. richtet, in welche Ueberſichten der . ange . a n n nice an en 
u 


ein Revieramtsaſſiſtent, der gleich“ einen zu Gewaltakten ſehr geneigten Menſchen a 


Sonnabend, 15. Juli 1893. 


Aunahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 8. 


Agenturen in Deutschland: In allen grössere 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Beruh, Arndt, Mas 
Gerstmann. Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Ilie, 
Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A, 
Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u. Franke 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & c 


Oeffentlichkeit gelangt, und daß man die Tadler 


war in Bregenz eine von ſämmtlichen Bodenſee⸗ 


Der den Konfereuzverhandlungen, ſowie 
ſchereibetriebes in den Bodenſeegewäſſern unter 


und Fortpflanzungsbedingungen der im Bodenſen 
vorkommenden Nutzfiſcharten, demgemäß alſo eine 


achtet, daß die betheiligten Regierungen verbieten, 
willigung einzuſetzen. Die Bewilligung ſoll nur 4 


Einſatzes und nur auf Grund eines diesbezüg⸗ 
kunft betheiligten Regierungen, bezw. ihrer Ber 


der Konventionsbeſtimmungen wird durch von 


örderung der Fiſcherei zu ergreifenden Maß⸗ 


10 Jahre lang in Wirksamkeit. Nach Ablauf ven 


jedem der vertragſchließenden Theile freiſtehen, 


auf Vereinbarung zurückzutreten. ö 
Köln, 10. Juli. Der „Rh.⸗Weſtf.⸗Ztg.“ 


Uebungs⸗ und Exerzierplatz für größere Trupp 


ei⸗ ſprechungen mit den Vertretern der dortigen Be⸗ 
daſelbſt 
es jetzt auf der Wahner Heide bereits in kleine⸗ 


ſie rem Maßſtabe beſteht. Auf dieſem neuen Trup⸗ 


augel 


verhältniſſe. Für den Ankauf des Geländes, den 


im Etat eine Summe von 2350000 Mark vor⸗ 
geſehen. 2 


onſtatiren faſt überein⸗ 


1 
* 


68 
Paris 


gen Herren gegenüber 
N i tiſch. Obwohl Lépine 
durchaus fein Cen gener bei ber Perf 


ER 
9 


= 
7 
* 


5 Erſatzre 18 3 
2 Glabene eig dai zw. Kein Soldat wird des in dem gerichtlichen Prozeſſe ſei ja alle Ges Dortmund⸗Emskanals auf der gar 0 1200 falls Reſerveofftzier it; an ihn ergeht die Weis die andern gehen noch weiter, und derſichern. = : 


fu, daß die durch Wiederaufnahmellegenheit gegeben, die Sache klar zu stellen. Angriff genommen werben, wobe 


E ee a > kai ade PF a Zu, DE EHEN te are 3  Asene ae» R * W Dr et. Dr de a nu 3° 
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Dem Enkel fiel es zu; ihm iſt's gelungen. Gem. Melis I. mit Faß 30,50. Steti . Roh⸗ 


neue Polizeipräfekt verſtehe ausgezeichnet, Emeuten angekommen, 35 000 bis 40 000 werden erwartet, fachen Gelegenheiten durch werthvolle Rathſchläge er⸗ 

zu organiſiren, um ſich das Vergnügen zu machen, nur 11900 können indeſſen in einem Zeitraum theilt habe, und die ihm China uie vergeſſen Was Jener ſtürzte, richtet' er empor, zucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hambur, 

dieſelben nachher zu unterdrücken. 5 von 15 Tagen paſſiren. Die urſprünglich feſt⸗ werde. Allſeitig wird nicht minder von deutſcher Und Stadt und Land bracht’ er zu neuem per Jult 17,60 bez., 17,75 B., per Augu 
Hier beklagt man ſich über ſeine Herkunft aus geſetzt geweſene Beobachtungszeit iſt verlängert Seite die kräftige und lebhafte Unterſtützung an⸗ Flor. 17,821], bez., 17,85 B., per September 17,12½ 


der Provinz, und dort kritiſirt man den etwas worden und wird von dem letzten in jeder Sek- erkannt, welche die deutſche Induſtrie ſtets in dem 


5 5 5 5 } . Noch reich'res Leben ſchuf ſein gr Sohn; bez., 17,15 B, Oktober⸗Dez ; 5 
Heinbürgerfichen Schnitt feines Gehrockes, — tion vorgekommenen Cholerafälle ab gerechnet. Geſandten fand. Sein Erfolg iſt in dieſer Hin⸗ 7 i r oktober, Deyeuiber, 14,85 G 


Der ihm nachfolgt' auf Preußens Königsthrou. 14,00 B. Stetig. 


Aurz, den Pariſern hat die Naſe des neuen Polizei⸗ London, 14. Juli Reuter's Bureau“ ſicht ungeheuer geweſen. Neben einer äußerſt ge⸗ Aus Sümpfen ſchuf er rei Felder i a 
5 . a 8 man . . Reu zure 0 3 2 Aus Sümpf if er reich bebaute Felder, Wochenumſatz im Rohzuckergeſchäft 18 
- präfelten nicht gefallen, in Paris ein ſehr ſchlim⸗ meldet aus Bangkok vom 14. Juli, daß die fran⸗ nauen Vertrautheit mit der Politik beſaß er eine Und Leben 9 55 durch ihn in wüſte Wälder. Zeutner. ſatz hzuckergeſchäft 000 
mer Fall! 1 F zöſiſchen Kauonenboote „Inconſtant“ und „Co- faſt unvergleichliche Einſicht im Handelsbetriebe. Sein Werde⸗Ruf erſchallt: Im Oderthal Köln, 14. Juli, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 
Manche machen ihm einen Vorwurf daraus, mete“ am Eingange des Fluſſes Menam geſtern Daneben hat er eine raſtloſe Thätigkeit für die Entſtehen Kolonien ohne Zahl; treidemarkt. Weizen hieſiger loko 17,00, 


ſchon früher in der gleichen Präfektur, in welcher eintrafen. Während der franzöſiſche Geſandte die Hebung der chineſiſchen Kunſtinduſtrie entfaltet. 

er jetzt avancirte, Generalſekretär geweſen zu ſein; Intentionen als friedlich darſtellte, forzirten aber Ganz beſonders haben die deutſchen Kauflente in 
allerdings ein eigenthümlicher Vorwurf; denn die die Kanonenboote, als die Nacht hereinbrach, die China die Wirkſamkeit des ſcheidenden Miniſters 
“ Kompetenz iſt bei einer ſo bedeutenden Stellung Einfahrt unter Kanonade der ſiameſiſchen Forts. anerkannt. Sie beſchloſſen, gleichwie in China 
7 wohl das allerwichtigſte. Aber die Sache iſt eben Drei Franzoſen wurden getödtet, zwei verwundet. dem Mandarin beim Abſchied von ſeinem dank⸗ 
* die, daß die Pariſer jetzt am allerliebſten gar Die Siameſen hatten 20 Todte und 12 Ver⸗ baren Volke ein Wan Ming⸗Shan gewidmet wird, 
* einen Polizeipräſidenten hätten. Vielleicht haben wundete. Die Stadt Bangkok befindet ſich unter |fo Herrn von Brandt ihre große Verehrung durch 


Am Reglitzſtrome ſieht man's froh ſich regen, do. fremder loko 17,75, per Juli —.—, per 
Der dichte Wald erliegt der Aexte Schlägen, November —,—. Roggen hieſiger loko 15,75, 
Und freudig blüht empor die Kolonie: do. fremder loko 17,75, per Juli —,—, per No⸗ 
Des edlen Feldherrn Name zieret ſie, vember ——. Hafer hieſiger leko 20,20, do. 
Der kühn und tapfer in ſo mancher Schlacht fremder loko 17,75. Rüböl loko 54,00, per 
Sein Leben für den großen Friedrich wagt. Juli —.—, per Oktober 51,70. — Wetter: 
Man gründet ſie, dem Kloſter nur zum Heil, Bedeckt. 


die Radikalen auch an die Berufung vou Vaillant Waffen. ein ähnliches Symbol auszudrücken. Das Ehren Daneben Kyowsthal anf D i 5 i Pi 
— 1 0 5 . 0 8 Dammſchem Theil Hamburg, 14. Juli, Vormittags 11 Uhr. 
8 noch beſſer des Herrn Baudin zur Stelle des Serbi geſchenk ſoll etwa ſechs Fuß hoch werden, aus Am Bergesrand das Gi am Wen die Zuckermarkt. (Vormitta bericht Rüben⸗ 
Polizeipräſtdenten gedacht, — was ihren ſchlechten Ser W Goldbronze und Silber beſtehen und eine ſchöne Hütten ohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement 
3 Humor gegenüber dem neuen Polizeipräfekten erklären O Belgrad, 11. Juli. Der Vorſchlag der Lampe darſtellen. Das Geſtell und der Träger Der Anſiedler, die ſich aus allen Landen, neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 
5 würde. 325 En, f Skupſchtina, das Kabinet Vacumovitch in den An⸗ ſollen in Goldbronze ausgeführt werden, die Füße Der Arbeit froh, allhier zuſammfanden; 17,65, per Aubert 17,85, per September 
4 Beſonders iſt der Munizipalrath auf Herrn klagezuſtand zu verſetzen, hat Anlaß zu den ver⸗ in Form von Greifenklauen ſowie Löwen, Schild⸗ Und haſt Du dann das lange Dorf durch⸗ 15,00, per Dezember 14,70. Behauptet. 
2 Lepine ſehr ſchlecht zu ſprechen, aber die Freund⸗ ſchiedenſten Kommentaren gegeben. So eigen⸗ kröten und Drachen, welche ſich um den Träger chri Hamburg, 14. Juli, Vormittags 11 Uhr. 


5 5 a 0 chritten 
8 ſchaft zwiſchen dem Munizipalrath und allen khümlich und ſchroff dieſe Maßregel des ſerbiſchen ſchlaͤngeln, ferner das Schirmgeſtell mit dem So führt ein feſter RR Dich nach der 2 affee. (Vormittagsbericht.) Good average 
. Polizeivrafetten war noch von jeher nicht ſehr Parlaments erſcheinen mag, ſo muß man dennoch, Schirmdach werden aus Silber verfertigt ſein. rat ref Sad 0 Santos per Juli 80,50, — September 80.25 
groß. Das Verhältniß ähnelte dem von Hund um dieſelbe zu verſtehen, nicht außer Acht laſſen, Das Schirmdach wird die chineſiſchen Namen Den ſtatt des Fußpfad's man errichtet hat. per Dezember 77,75, per März 75,75. — 

5 und Katze. Ob unter, dieſen Umſtänden der neue daß die liberale Regierung ſich in der That ſehr ſämmtlicher Kaufmannshäuſer in Tientſin, Den Berg hinauf ſtatt dürrer Fichtenwälder Ruhig. 
Polizeipräfekt „bleiben“ wird, wird jedenfalls zu- ſchwerer Verletzungen der Verfaſſung ſchuldig ge) Schanghai, Kanton und Hongkong in goldenen Zieh'n ſich die ſand'gen wohlbeſtellten Felder; Peſt, 14. Juli, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
erſt von ſeiner Thätigkeit abhängen. 8 macht und in Folge derſelben den Akt vom Buchſtaben zeigen. Das Geſchenk iſt einem chine⸗ Am blauen Strom von Bruchwald keine duktenmarkt. Weizen loko höher, per 
Paris, 14. Juli. Der geſtrige Abend 1. April, d. h. die allerdings auch verfaſſungs⸗ ſiſchen Silberſchmied zur Ausführung übergeben Spur, Herbſt 8,04 G., 8,06 B., per Frühjahr 8,41 G., 
und die Nacht find ruhig verlaufen. An ver⸗ widrige Ergreifung der Macht durch den jungen worden und wird jedenfalls ein ebenſo prächtiges Nur eine einz'ge üpp'ge Wieſenflur. 8,43 B. Hafer per Herbſt 6,63 G., 6,65 B. 
ſchiedenen Punkten der Stadt waren Tanzbe⸗ König provozirt hat. Ebenfalls darf nicht ver⸗ wie werthvolles Kunſtwerk werden, das den großen Ein freundlich Gärtchen hinter jedem Haus, Mais per Auguſt⸗September 5,23 G., 5,25 B., 
Aluſtigungen veranſtaltet, ein Zwiſchenfall hat ſich Fal werden, daß Serbien ein Geſetz Über die Verdienſten des Herrn v. Brandt auf dieſem Ge⸗ Für manch Gericht manch' duftgen Blumen⸗ per Mai⸗Juni (1894) 5,50 G., 5,2 B. Kohl⸗ 
licht ereignet. 5 = erantwortlichkeit der Minifter hat, und daß die⸗ biete gerecht werden wird. ſtrauß. raps per Auguſt⸗September 15,50 G., 15,63 B. 
Paris, 14. Juli. Das kalte, regueriſche ſes Geſetz die perſonliche Verantwortlichkeit der 1 Im Kalkberg rührt die Arbeit ſich aufs neu, — Wetter: Schön. 

Wetter hat ſich mit dem Gemeinderath verbündet, Minister für alle während der Zeit ihrer Amts⸗ Amerika. Er nennt ſich ſtolz: des Königs Faktorei. London, 14. Juli, 2 Uhr 15 Minuten. 
um das heutige Nationalfeſt zu verderben. Geſtern] thätigkeit begangenen Akte aufs genaueſte in den Chicago, 13. Juli. Der Schatzſekretär Ein Friedensbild: doch nah'n mit dumpfem Kupfer, Chili bars good ordinary brands 
bend bei der Vorfeier herrſchte ungewöhnliche einzelnen Fällen feſtſtellt und ebenſo über die Be⸗ Carlisle hat beſtimmt, daß alle ausländiſchen Ton 43 Kir. — Sh. — d. Zinn (Straits) 82 Ltr. 


dess 


tille, in vielen Stadtvierteln erfolgte vollſtändige ſtrafung der Schuldigen, ſowie über die Art des Ausſteller berechtigt fein ſollen, nach Beendigung Von Süden ieges n 12 Sh. 6 4. Zink 17 Lſtr. 17 Sh. 6 d. 
Enthaltung, im Quartier Latin war keine Fahne anzuwendenden Gerichtsberfahrens präziſe Beſtim⸗ der Weltausſtellung bie Aſebanosehenftüinbe u 3 — ME RI x Blei 10 Lſtr. 6 Sh. — d. Robeifen 
ſichtbar, ſelbſt die Cafes und Bierlokale waren mungen enthält. verkaufen. — ä — ; ĩ Mixed numbers warrants — Sh. — d. 

Aus den Provinzen. Newport, 13. Juli, Abends 6 Uhr. 


2 geitmungen, jede feſtliche Dekorirung zu unter 
BR aſſen, um die Studenten nicht herauszufordern. 
An den Arbeiter⸗Vierteln war ebenfalls äußerlich 
= nur geringe Betheiligung. Heute Morgen um 
Quhr fand die Wallfahrt der elſäſſiſch⸗lothringiſchen 
Vereine vom Boulevard Straßbourg nach der 
e Place de la Concorde, zur Bekränzung der Statue 
der Stadt Straßburg ſtatt. Der Zug beſtand 
aus einem Dutzend Vereinen mit beflorten 
Bannern, im Ganzen waren es etwa 500 
= Männer, Frauen und Kinder, letztere vielfach in 
) elſäſſiſcher Tracht. Da es in Strömen regnete, 
waren auf den Boulevards wenig Neugierige. 
Auch erfolgten keinerlei Manifeſtationen. Auf 
hr der Place de la Concorde hatte die Polizei den 
= Platz um die Stntue frei gehalten. Nach er- 
ſolgter Anbringung der Fahnen und Kränze 
wurde die Marſeillaiſe geſungen, vive le France! 
vive l’Alsace-Lorraine! geſchrieen, worauf der 
BL ug ſich nach dem Denkmal der Jungfrau von 
4 rleaus in der Rue du Rivoli und dem Denkmal 
Gambetta auf dem Place du Carouſſel ſich begab. 
Früh Morgens hatten bereits eine Deputation der 
Ecole politechnique und die Mitglieder der ehe⸗ 
maligen Patriotenliga die Statue der Stadt 
Straßburg geſchmückt. 


Großbritannien und Irland. 


= London, 13. Juli. Unterhaus. Im weite 
ren Verlaufe der Sitzung wurden die Para⸗ 
graphen 11 bis 17 inkl. der Homerule⸗Bill zurück⸗ 


wir Te ber die Veramwertlichleit der ß 
en ift ein nichts anderes, als das ee aa EI Te 
ommentar und die Anwendung eines in der Ver⸗ i 
faſſung enthaltenen Prinzips. Es folgt hieraus, * 1 3 Schiff⸗ 
15 1 8 AN 5 baulaſtadie 9 und 10, bisher der Segelmacher⸗ 
* * — | 2 21 7 um a | 1 f ri 4 i 
es vollſtändig unmöglich iſt, über das Geſetz der ee Fr Mary 2 e den 
e Verantwortlichleit zur Tagesorduung * Vor der dritten Strafkammer des 
: RER. ; ant, hieſigen Landgerichts ſtand geſtern der Zimmer⸗ 
u Br Dice ey Ran Mc Sul Sprenger vn ir 
een, Make, ehe ex 1 Sahe ai Dee mi 
der verfaſſungsgemäßen Vorſchriſten und geſetzlichen 2 Monaten Gefängniß wegen gefährlicher Körter⸗ — . fer 1050. Rother Weizen per Juli 
Verfügungen diejenigen Minifter, deren Politik in verletzung vorbeſtraft. Am Abend des 22. Mai Vermiſchte Nachrichten. 72,12 per Auguſt 73,12, per September 75,37, per 
Serbien wie in einem großen Theil des Auslan⸗ D. J., gegen 7½ Uhr, brach in einer auf dem i Faber 81,20. make Zinn ed ver 
des ſcharf verurtheilt worden war, nicht zur Ver⸗ Hinter ofe des Grundstücks große Laſtadie 32—33 Berlin, 14. Inli. (Pirſche T. B) Rechts⸗ Auguſt 16,15, per Oktober 16,00. 
e nicht zur Vers belegenen Remise, welche ber ma Sb. dc an 2 — nee — ieago, 13. Juli Weizen per Jult 
8 1 5 : 2 ört, F . an- 7 5 nr 5, i r Juli 62. 
Das Geſetz über die Verantwortlichkeit der geben Feuer aue, das allem Anschein nach Eigenſchaft als Reſerveoffizier wegen Verweige⸗ See 15 5 38 en 


inifter i ; ; gelegt war. Der Angeklagte erſchien in hohem * . e 
Hanni he Berlehung ber Korkehkunn He, Grade verdächtig, dieſe That ausgeführt zu rung des Geborſams zu einer dreimonatlichen 19,00. 


ind Es i le haben, da er kurz vor Ausbruch des Feuers in Feſtungspaft verurteilt worden. Rechtsanwalt 
Kan u Er SUR ST Sa, nz Se Sr Safe are] elegraphiche Depeien, 
ben würde, wenn das Geſetz gerade in dieſem Im geſteigen Termin erkliete S, er habe fi |deltrbert iorben, über bie bekannte Beesaue| Wien, 13. Juli. In Folge der günftigen 


r 1 nur die auf dem Hofe lagernden alten tner- Spielaffaire Bericht zu erſtatten; derſelbe ließ die : 
Eng Sande feine Foren er ſtücke beſehen wollen. Der Staatsanwalt hielt Aufforderung aber unerledigt. Hierin erbte e 0 Küchen: * en 5 
dem würde Die Nachanwendung des Gefetes an nach der Tattgehabten Bewesauſnahme die eie Sriegsgerict Angehorfam. Penig wird icchof Senbrarit gemacht desc ee ene, 
einer ſtillſchweigenden Aufford sch: 3 Ver Schuld des Angeklagten für erwieſen und bean⸗ | feine Strafe in Magdeburg demnächſt abbüßen. kammer des Landgerichtes die ſofortige Einſtellung 
faſſungsverletzungen fein. Während langer Jahre tragte 9 Monate Gefängniß, der Vertheidiger — Aus Dresden wird telegraphiſch gemeldet, der Unterſuchung gegen die wegen Beleidigung 
: Fee f 2° plaidirte auf Freiſprechung. Das Erkenntniß daß in einem dortigen Hotel der Bankier Albert biſchofs verhafteten rutheniſchen Studenten. 
hatte die neue Generation in Serbien um eine N Berger aus Berlin fi t feiner Geliebten, des Erzbiſchofs verhafteten rutheniſch 
5 Verfaſſung zu kämpfen, welche alle Garan⸗ hebt hervor, daß zwar eine ganze Anzrhl Ver⸗ erge 5 mit ſe ten, ; eilaffung verfügt. 
neue Verfaſſung z pfen, aran S d ſeiner ehemaligen Buchhalterin, erſchoſſen hat. Es wurde deren ſofortige Fr 9 9 
1 ezogen; Paragraph 18 wurde mit 328 gegen tien, die die Baſis des konſtitutionellen Lebens bil⸗ a Anderer W che bet ag ber Thäter Berger ſtand im Jahre 1870 mit Auguſt Stern⸗ Lemberg, 13. Juli. Zahlreiche Hagelſchläge 
i Stimmen angenommen, ebenſo Paragraph 19 ten, enthielten. Vor feiner Abdankung hat Welche angesehen werden könne, trotztem habe aber das berg in enger Geſchäftsbeziehung und wurde und Wollenbrüche richteten in Oſt⸗Galizien furcht⸗ 
ſpäter von demſelben kommanditirt. Als Berger bare Verheerungen an. Mehrere Menſchen, ſowie 


mit 325 gegen 291 Stimmen. Die Paragraphen Milan dem Lande eine Verfaſſung gegeben, welche Gelee = 
den Wünſchen der intelligenten Klaſſen im Lande Gericht die volle Ueberzeugung von ber Schuld in den Aufſichtsrath der Bergwerks⸗Geſellſchaft : N 
„Glückauf“ gewählt wurde, hat derſelbe die zum viel Vieh ſind vom Blitz erſchlagen worden. 


Schneidemühl, 14. Jul. Eine Verſamm⸗ Waarenhericht) Baumwolle in News 
lung der durch das Brunnenunglück geſchädigten — Era 9 22 „ee o. 
Hausbeſitzer beſchloß, an den Magiſtrat und die Standard white in Phil be in 500 G. bes 
Stadtverordneten einen ſchleuuigen Antrag einzu⸗ nr Eher hig It fine certifi 
reichen, worin um Bewilligung von Unterſtützun⸗ ee 5 * 15 1 
gen aus Sammelgeldern gebeten wird. Es wurde 1010 bo. (Mi be u. rolhers) 10% "alter 
in der Verſammlung lebhaft darüber Klage gel: Aus: 96 oe 9 
führt, daß den durch die Brunnenkalamität Ge⸗ ie 3,75. De si 8 
Ichäbigten, okwahl viele bereits ven Nahrung, other WIn ter e en i 402 
ſorgen bedrückt werden, keine Unterſtützungen aus Kaffe 2 Rio Nr. 7 1712 Mehl (Spring 

— 2 2 * ’ * 
eingegangenen Sammelgeldern bewilligt werden. clears) 2,25. Getreidefracht 3,00. Kup 


genommen. Sodann wurde die Debatte vertagt. 
London, 14. Juli. Das „Reuter'ſche 


d 21 wurden ohne beſondere Abſtimmun . { h 
1 N 0 f 3 entſprach, aber dieſe neue Konſtituton mußte, des Angeklagten nicht erhalten und denſelben daher 
ingerei Sti i Durch bereits eingetretene und ferner zu er⸗ 
Lücke ansfüllen, indem fie über einen der wichtige Umtausch eingereibten Stücke aufs neue in Kours Durch 3 
Bureau“ meldet aus Auckland von geſtern, ein Unverletzlichkeit der Verfaſſung, genaue Vorſchriften — Am nächſten Sonntag unternimmt der und ſeitens der Geſellſchaft Strafantrag geſtellt. Paris, 14. Juli. Die „Gazette france“ ver⸗ 


abgelehnt und die Paragraphen 22 bis 26 inkl. ch, aber 0 ; h 
mit Majeritäten von 33 und 35 Stimmen an wenn fie nicht wirkungslos bleiben wollte, eine freige 28 Forster Mixborf zu Forsthaus 
Et neu der wichtig⸗ Herzberg im Kreiſe Dramburg ift das Allgemeine geſetzt. Bei der letzten Generalverſammlung wur⸗ wartende Bergrutſche iſt die Erregung unter der 
ſten Punkte der politiſchen Organiſation, über die en verliehen. 1 - den dieſe betrügeriſchen Manipulationen aufgedeckt Bevölkerung eine große. 
Paoſtdampfer aus Samen habe die Nachricht über⸗ machte. Die Stupſchtiua hat nicht das Recht 5 i iftoria" „Dies iſt das Motiv zum Selbſtmorde. Die Ber- |... ionaliet ei 
bracht, daß bei feiner Abfahrt der Krieg ſchon unter irgend einem Vorwand das Geſetz über die 2 me reg Die Abfahrt liner inte bleibt imberäßrt, 9 die Gesel. öffentlicht zum heutigen Nationalfeſt einen Artikel 


7. ß ꝗ D], tm Beyeyump VON Nier efofgt um 17 Ur, bah ne e . 
= Sr & : . i ; nr. Swinemünde um hr. Die Fahrgäſte können e . carchiſtiſche Regiment un r „ de 
ſtärter als die Inſurgenten, viele von den letzteren auf das Gerichtsverfahren und die Unparteilichkeit ” t die Freia“ j ae 2 15 
h ef g : z des Urtheils jo viel Garantien, eſchul auch zur Rückfahrt die „Freia“ benutzen, die, von er Königthum Frankreich retten konne. 
es bereits abgefallen, in Apia herrſche große heils jo viel G en, daß die beſchul Kolberg zurückkommend, aus Swinemünde um Verſicherungs weſen. Belgrad, 13. Juli. Nach amtlichen Aus⸗ 


ufregung. 

Ein Telegramm der „Times“ aus Bangkok 
vom 13. d. meldet: Der franzöſiſche Geſandte 
hatte ſich geſtern Abend verpflichtet, das Vor⸗ 
rücken der franzöſiſchen Kanonenboote auf dem 
Menam⸗Fluſſe zu verhindern; heute Abend paſſir⸗ 
ten indeſſen die Schiffe die Barriere, wechſelten 


deten Miniſter, wenn ihre Schuld nicht durch un⸗ . > Fr wor : 
öfli ; ; 10 Uhr hierher abgeht. Dieſe Kolbergfahrt der Bei der Vaterländiſchen Lebens⸗V erungs⸗ . Bude Bea 

gg ee den deen werden ſollte, Frein“ 19955 1 . dieſem Aktien⸗Geſellſchaft zu Elberſeld 5 eit weiſen find die Ernteausſichten günftigez auch die 
Die Sku ſchtina ſcheint jetzt auch di ne Sommer ſtattfinden. vom 1. Januar bis Ende Juni d. Js. 981 An⸗ Futterſtoffe verſprechen guten Ertrag. 

Frage richt je betrachten und 56 ) 170% duß — Einer der bedeutendſten Charakterſpieler, zräge über 4330 586 Mark Kapital und 1845,13 Der aus Karlsbad zur morgenden Anklage⸗ 

— Niihteuwendung des ir 1 10 we Herr Dr. Max Pohl, beginnt im Elyſium⸗ Mark jährliche Rente ein, wovon 817 Anträge fitung der Skuptſchina hier eingetroffene ehe⸗ 

a il un der Rege eee . ale Theater heute, Sonnabend, ein auf drei Vor⸗ über 3494337 Mark Kapital und 1845,13 Mark malige Minifter Ribarae war an dem Landungs⸗ 

Mini — 15 leich un . ſtellungen berechnetes Gaſtſpiel. Herr Dr. Pohl jährliche Rente Annahme fanden. Der Geſammt⸗ mag ſtand groß i 5 

mige Schüſſe mit den Forte von Packnan und im inuſterteme gleich Time. wenn das Parlament war bis setzt Mitglied des Deuiſchen Theaters beitaub beziffert ſich Eude Juli 1893 auf 11 904 plate Gegentend großer Ovationen welche ihm 

ſchlugen die Richtung auf Bangkok ein. Der I ru oe . — Neha bliebe, in Berlin und hat namentlich als Vertreter der Polizen über 58 353 223 Mark Kapital und zahlreiche Liberale darbrachten. 

Korreſpondent, welcher das Telegramm um 10 une; ziemlich großer Wahrſcheinlich⸗ ſcharfgezeichneten Charakterrollen, wie „Mephiſto“, 41 149,39 Mark jährliche Rente. In der Unfall“ Chicago, 14. Juli. Für die Opfer der 


1 


Ahr 5) Min. aufgab, fügte Mittags hinzu, die keit das Vertrauen der Nation verlieren. Franz Moor“, „Wurzelſepp“ ꝛc., ſich großes verſicherungs⸗Abtheilung ſtieg die Prämien⸗Ein⸗ neuli a be find bis ſetzt 5000 
er nde ‚babe bie * Aſien. künfte Renommee ewerben, Mit der letzt nahme mit Ende Juni auf 261 165,7 Mark. Dal a j jetz 
Br. ficherungen Frankreichs erhalten, daß keine weite⸗ Wi ben wiederholt über bi f genannten Rolle des „Wurzeliepp im g planer Oi Sefammtvermögen der RT, beträgt 9 Ai nr ER ST 
gleich e Austern e 8 fachen F ee eric e mpeiche con Kirchſeld beginnt Herr Dr. Pohl heute fein Farce 3 e wren 5 i eee li 
9 ’ 2 2 L — * * 
8 aß ale Melnungsverſchtedenheſten in freundſchaft⸗ dem langjährigen deutſchen Geſandten in China, Caſtipie jetzt insgeſammt für Schäden und Rüchdergütun⸗ Thill e ee Wetter mit 
cher und billiger Weife geordnet werden würden. Wirklichen Geheimrath v. Brandt anläßlich eines | W — , e 8 277 855,34 Mark ausgezahlt. ewas Regen, schwachen weſllichen Winden und 
Auf dieſe Weiſe wurden die Siameſen vollſtändig Rücktritts und feiner gleichzeitigen Heirath ſo⸗ JN: U 0 id Geſchicht EN l ER INTER? za wenig veränderter Temperatur. 
getäufeht, Auf der „Juconſtante“ und der „Co“ wohl vom ben chineſiſcen Behörden wie von ber Bilder aus Finkenwelder die, —— ar en 
—mete” ſeien ein Mann getödtet und zwei ver⸗ deutſchen Kolonie zu Theil geworden find. Jetzt IV. Börſen⸗Berichte. Waſſerſtand. 5 
wundet worden. Die genannten Schiffe ſeien faſt liegt uns eine Schrift vor, in welcher der Her⸗ Und als ein neu Jahrhundert nun begann, Poſen, 14. Juli. Spiritus loko ohne Faß Eibe bei Dresden, 13. Juli, — 4,73 
* lie dem . Ge arg 8 = 1 5 ae Da ſah' am Himmel W Wunder⸗ 995 ee 70er 34,70. — Feſter. — 7 045 = .n bei n de Sauter 
er gegangen. Im Palai gha . R. A. N BE ji : etter: Schön. „= Unſtrut 
fand ein Miniſterruth ſtatt. Sollte es zum feierlichkeiten zu Ehren Sr. Excellenz v. Brandt“ Drei Adler griffen einen Löwen an, Magdeburg, 14. Juli. Zuckerbericht. 13. Juli, . 0,30 Meter. — Oder b 


beſchrieben hat. Wir heben aus derſelben die Der vor den grimmen Feinden mußte weichen. Kornzucker exkl., von 92 Prozent —,—. Breslau, 13. Juli, Oberpegel 48 Meter, 
warmen Worte hervor, worin der General- Und fo geſchah's: nach langem blut 'gen 5 ai 88 Prozent 97 — —.— Unterpegel — 0,74 Meter. — Warthe bel 
ouverneur von Tſchili bei dem Feſteſſen zu Streite Nachprodulte exkl. 75 Proz. Rend. 15,25. Matt. Poſen 13. Juli, + 0,24 Meter. — Netze 
ientſin am 11. April die vielfachen wichtigen War's Oderland vom ſchwedſchen Leu befreit. — Brod⸗Raffinade I. —.—. Brod⸗Naffinade II. bei U, 12. Juli, . 0,36 Meter. — 
Dienſte hervorhob, die Herr v. Brandt bei viel⸗ Wonach der Ahn vergeblich hat gerungen, —,.—. Gemahlene Raffinade mit Faß 30,75. Weichſel bei Thorn, 11. Juli, + 1,72 Meter. 


Kriege kommen, ſo dürften ſich ſchreckliche Vor⸗ 
gänge in der ganzen Zeit ln : 

Nach einer weiteren Meldung der „Times“ 
aus Kairo iſt die Lage in der Quarantäneſtation 
von El Tor eine ernste, 7000 Pilger find neu 


— — 
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eine Künſtlerin und und ich hoffe, Sie werden] laſſen. Mit der Sicherheit einer Dame von Wortbruches und Ihrer ſchnöden Fahnenflucht zu Sie mich jemals einen anderen Wein teifri- 
es dahin ee daß mir en nach einer 15 die ſich über jeden kleinlichen Verdacht er⸗ überzeugen?“ 2 5 f ſehen als das ſanfte Erzeugniß der Wittwe 
Stunde nichts mehr von meinen Reiſeſtrapazen haben fühlt, ließ Frau Lucy ſich daran nieder, Rüdiger wurde roth wie ein Mädchen. Einen Cliquot? e . F 
anſieht.“ und es leuchtete kaum merklich in ihren ſanften wie ſcherzhaften Klang die Anklage immer gehabt! „Ich bitte tauſendmal um Verzeihung, er⸗ 
50) Dies Vertrauen in Fräulein Roſine Scheibel's] Augen auf, als zwei Minuten ſpäter die Thür des haben mochte, ſie mußte ihn doch in die peinlichſte widerte er rk „Aber Sie 9 Be 
} > Geſchicklichkeit erwies ſich als ein vollkommen be Speiſeſaales abermals geöffuet wurde, und als die Verlegenheit verſetzt haben. s 5 lich ein wenig Nachſicht mit mir haben. ade 
Frau Lucy Löwengard aber trat nach der Ent⸗ s denn in bezaubernder Lieblichkeit und hohe Siegfriedsgeſtalt Rüdiger's auf der Schwelle „Ich gebe Ihnen die Verſicherung, Lucy, heute — i 2 
ernung des Hotelkellners vor den hohen Pfeiler⸗ blühender Jugendſchönheit ging Fran Lucy noch ſerſchien. wollte er ziemlich unſicher beginnen; aber fie ließ „Still! — Still! — An das Erzählen und 
Ibieet, der ihren Salon ſchmückte, und betrachtete vor Ablauf der beſtimmten Zeit unter ihren Funfl-| Der Baron ſah erhitzt und aufgeregt aus. ihn gar nicht weiter reden, ſondern deutete ein⸗ Beichten kommt nachher die Be Wir —— 
0 eigenes ſchönes Geſicht jo aufmerkſam wie fertigen Händen hervor. Und das letzte Hälchen Gleichgültig ſtreifte ſein Blick über die ſtumme ladend auf den leeren Stuhl. — ja noch unendlich viel Zeit . haben, = = 
Se intereſſanten fremden Gegenſtand, den ſie des reizenden, lichtfarbenen Sommerkleides war engliſche Geſellſchaft dahin, um dann wie in einer „ Verſichern Sie mir vorläufig gar nichts, als mir wel —.— nächſten % ag 2. 11 
wü in ſeine kleinſten Einzelheiten zu ſtudiren kaum geſchloſſen, als ſchon wieder beſcheiden an durch die höchſte Betroffenheit erzeugten Er⸗ daß es Ihnen En lebhaftes Vergnügen bereitet, würdigkeiten Neapels und ſeiner herrlichen Um⸗ 
uſchte. 5 die Thür des Nebenzimmers geklopft wurde und ſtarrung an Frau Luch Löwengard's heller Ge⸗ Ihr Frühſtück in meiner Geſellſchaft einzu gebung zeigen. Fe. } 
Erſt als ihre Reiſebegleiterin aus dem Neben⸗ der zuvorkommende Oberkellner in eigener Perjon | statt haften zu bleiben. Nach der erſten, vielleicht nehmen! — Und klingeln Sie nach dem Kellner, Rüdiger antwortete nur mit einer ſtummen 
nimmer hereinkam, wandte fie ſich wieder ab. meldete: halb unwillfürlichen Bewezung ſeines Körpers wenn ich bitten darf! — Es war in Rom, wo Verbeugung, dann Siehe Frühſtück er. 
; „Ich muß mich heute hübſch machen, Koufine,"| „Der Herr Baron kehren ſoeben zurück — noch hätte man beinahe glauben können, daß er geneigt ich den letzten Biſſen über die Lippen brachte, und tragen, und in einem ſi 17 5 ä jr 
var fe, „und wir haben Grund, uns mit meiner um eine Viertelſtunde früher als gewöhnlich. ſei, umzulehren und zu entfliehen; dann aber Sie können ſich alſo denlen, daß ich einer auch der Champagner, welchen der Baron 
— — e zu beeilen, denn ſchon um zwölf Uhr Befehlen gnädige Frau, daß er von der ge⸗ fuhr er ſich mit der Hand leicht über das lockige Stärkung ſehr dringend bedarf. — Nachher dürfen ſtelle hatte. ie ſun⸗ ſagte die j £ 
ich mit dem Baron v. Trauenſtein früh⸗ troffenen Anordnung in Kenntniß geſetzt werde?“ blonde Haar und ging raſchen Schrittes auf das Sie mir eine Rede zu Ihrer Vertheidigung „Auf gute Reiſekameradſchaft!“ ſagte die junge, 
ſtücken 5 Nein! — Aber Sie können mich in den kleine Tiſchchen zu halten, ſo lang, als es Ihnen nur immer beliebt.“ Wittwe, während ſie ihr überſchäumendes Glas 
„Er iſt alſo wirklich hier? — Nun, dem Speiſeſaal hinabgeleiten“ Welch ei zu. bare Ubertäſchnng le ci Trauenſtein ſchien die jo gewährte Friſt wie leicht an dasjenige Trauenſtein s klingen ließ. 
Himmel ſei Dank daß wir dieſe ſchreckliche Reiſe A inem kleinen Häuflein ſehr würdevoller „ ech eine wunderbare Ueber ſchueg! eine nicht geringe Erleichterung zu empfinden; „Ich kann Ihnen gar nicht ſagen, mein Freund, 
wenigſt ſcht ! je) Außer einem Te sr eine ürdevoller er in einem Tone, der gewiß die lebhafteſte Freude iner wirklichen Und : te wie lebhaft ich mich auf den Poſilip, auf Capri 
ei gen! nicht umſonſt gemacht haben. Seit und ſehr ſchweigſamer Engländer war zu dieſer ücken ſollt Sie hier — Lucy? — I aber zu einer wirklichen Un efangenheit vermochte | wie lebhaft i ich au oſilip, 
5 oche ſind wir nirgends zur Ruhe ge⸗ frühen Stunde noch Niemand in dem hübſch wie ist Ar Rs 1 nr möglich? Er Welcher er ſich doch noch nicht aufzuraffen, ſo angelegent⸗ und beſonders auf Ischia freue! 
men, und es iſt mir unbegreiflich, wie gnädige dekorirten Saale anwefend, und die ſteifen Söhne mä hen afte Zufall hat Sie hierher geführt?“ lich fein ſchönes Gegenüber auch offenbar bemüht Es war, als ob fie dieſem letzten Namen einen 
Bun dabei noch ſo friſch und prächtig ausſehen und Töchter Albions warfen kaum einen ganz BEEDENHRT za i = war, ihm dazu behilflich zu fein. beſonderen Nachdruck gegeben hätte, und Trauen⸗ 
uuen. Ich für meine Perjon fühle mich ganz flüchtigen Seitenblick auf die hoheitsvoll an ihnen Ihr holdſeligſtes, ſchelmiſchſtes Lächeln hatte] Zerſtreut nahm er die Weinkarte zur Hand, ſtein, der bis dahin ſehr angelegentlich auf den 
zerſchmettert“ vorüberranſchende junge Wittwe. ihn begrüßt, und vertraulich, wie einem guten um verſchiedene Vorſchläge zu machen, doch Frau Jiſch niedergeſchant hatte, blickte raſch zu ihr anf. 
„Sind Sie eine Schmeichlerin, Roſine,“ fagte| Mit jenem feinen Verſtändniß für delikate Kameraden reichte ſie ihm die Hand. Lucy ſchüttelte jedes Mal den Kopf und ſagte Aber ihr reizendes Geſicht ſtrahlte in unbe⸗ 
* Lucy lächelnd, „und dieſer ſchlechte Spiegel Situationen, welches einem wohlgeſchulten Ober „Warum müßte es denn durchaus ein Zufall endlich mit neckendem Vorwurf. fangenſter Heiterkeit, und jo mochte er ſeine ver⸗ 
5 at mir ſoeben gejagt, daß mein Ausſehen anf kellner ſtets innewohnt, hatte Monſieur Francois geweſen ſein, mein Freund! — Fürchten Sie gar „Man merkt es wohl, daß Sie mir ſeit un⸗ meintliche Wahrnehmung wohl für eine Täuſchung 
acht und Friſche denn doch Manches zu] das am weiteſten abſeits ſtehende Tiſchchen für] nicht, daß ich gekommen fein könnte, nur um denklichen Zeiten fern geweſen find und daß Sie halten 


wünſchen übrig läßt. Aber ich weiß ja, daß Sie! den zuletzt angekommenen ſchönen Hotelgaſt decken mich mit eigenen Augen von der Thatſache Ihres lein ſehr kurzes Gedächtniß haben. Wann haben (Fortſetzung folgt.) 
—— . ͤ ͤ(öMöb——̃ ̃7˖‚7*˙—ðL;.ä ——.... ̃ Fꝝ———ͤ— — —— — ——ů — — nn en —— 


Königl. Technische Hochschule. Hannover. 


Die Vorträge und Uebungen werden im Wintersemester am Dienstag, den 10. October 1893 beginnen. 2 
Einschreibungen dazu erfolgen vom 2. bis 28. October 1893. Programme werden vom Sekretariat gegen Einsendung von 60 Pfennig 
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Das Geheimniß des Amerikaners. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
Nachdruck verboten.) 
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5 Seidenſtoffe von 75 Pf. bis Mark . 5 > 
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Bekauntmachung. Wurp u. Ueckermünde Fürstliches ae A Musik IA Sonderfahrt | 


Behufs Herſtellung eines Auſchluſſes findet 1 ck | 
M ; Sy ndet am ändi n 
a c ‚den IJ. d. Mts., Nachmittags von 1 Uhr ab u. zurn f a a l. Grehesterinstrumente (Solo⸗, Kammermuſik⸗ und Orcheſterſpiel). U uch S wine münde 


Stunden eine Abſperrung der Waſſer⸗ 


— 


leitung in der Bis b & A i ö 
5 Bal 5 — 8 8 am Sonntag, den 16. Juli er., zum b) re (Solo und Enſembleſpiel, ſowie Methodik). und zurück per Dampfer „E. E. Vietorin“. 
. ilgelmplas und von der Falkenwalder⸗ bis ue cker m und er 8 — (Allgem, Muſiklebre, Harmonielehre, Dictirübungen, Contrapunct, Compoſttion, ittag * „ hr x 
KE M 2 + 


zur Alten Falkenwalderſtraß i 
d ze, ferner in der Turner⸗ i 
ſtraße von der König⸗Alberk⸗ Inſtrumentation.) a in e an eee 


i i bis zur Falkenwalder⸗ 1 Dirigirem. (Beides in practiſcher Anwendung für Oper und 
Ken ber Dogielapftrape dam MBismardplap dis Schützenfeſt er Preis für hin und zurüg 2 A 


zur Turnerſtraße, ſowie in der Kronprinzenſtraße von . Concert.) 
f cs 
„. „Demmin“. 


str ; f j * bildung, Reine deutſche Ausſprache, Declamation, Treffübungen, Studium 8 

2 Der Magie. 5 9 er ee schrie, Enſemble und Chorgeſang. Sceniſche Aufführungen von J. F Br en unlich. _ 
Mas . Br am 

Die Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Deputation 21 1 Schülern dieſer Academiſchen Muſikbildungs⸗Anſtalt befinden ſich laut a, ; W tra fahrten 

SS Abfahrt 6 Uhr früh vom Dampfſchiffbollwerk. Schulbericht von 1893 aus Amerika 9, England 11, Dänemark 2, Rußland 4, Oeſterreich 3, Rumänien 1. nach Pölitz 

Güter er eines Abortgebäudes auf dem Zentral» Rückfahrt von lleckermünde 7 Uhr, von Warp 4 

gebote ahnhofe in Stettin ſoll vergeben werden. An⸗ „ „ 8ʃ½ Uhr Abends. 

De mit, der Aufſchrift: „Angebot auf Abortge⸗] Fahrpreis % 1,50 pro Perſon, Kinder die Hälfte. 


Schwei i mburg 14, Bremen 3, Lübeck 1, Schleswig⸗Holſtein 5, Mecklenburg 5, Oſtpreußen 3, 
e 4, Provinz Sachſen 6, Weſtphalen 11, Rheinprovinz 3, Hannover 8, Braun⸗ und Messenthin 
ſchweig 3, Heflen 5, Baden 5, Sondershauſen 3. Proſpect und Bericht frei. am Sonntag, den 16. Juli cr., bei günſtiger Witterung: 


ande Cgb” find verſie ! 1 \ Fahr 0 4 5 2 nu 2 so 
g gelt bis zum 26. Juli 1893, Fahrkarten und gute Reſtauration an Bord. 0 R 4 l . 
Ache 11 Uhr, an uns einzureichen. oder ein⸗] Il. Die Fahrtarten berechtigen zur Rückfahrt am Der fürſtl. De a a a 1 ro ir 
frift 14 3 unberückſichtigt. Zuſchlags⸗ A den 18. Juli, Morgens 7 Uhr von Uecker⸗ Hof⸗Capellmeiſter Prof. Schroeder. — 2; hr Morgens 97 a 5 
Be "sie münde. Bi 9 g 1 f 
10 ung . 200 en ee ae er — ie nie nam B di ME I €} >= 9½ Uhr Abends. 10 Uhr Vormittags 
„ een ee ieee en * 8 US KMU 5 40 II. Stettin-Messenthin. 
iehen. Königli tin, Karlſtraße Nr. 1, zu be⸗ N i . x 
Stettin) Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt Gerlin⸗ = Eisenmoor- und Mineralbad. Fiehtennadelbad. Luftkurort. 92 1 5 1 | 4 3 


Altbewährt gegen Gicht, Rheumatismus, Blutarmutn, Nervenkrankheiten, 
Frauenleiden. Prospekte gratis durch Ih „ Nachm. * „ Abends. 


2 - 2 ” 3 * * 

Gräflich Arnimsche Bade- Verwaltung Muskau. A ee 

— — — nm 10 2 5 
Bei »Touren wird auf den Zwiſchenſtationen uicht 


Die Lieferun nn... 5 er 

2 8 von 600000 M Portland⸗ i 

gelt und vergeben werden, Ar ver⸗ S 2 n d E h 1 t E N 
mit entſprechender Aufſchrift verſehen bis am Sonntag, den 16. Juli er.: 


zum 29. 0 
2 einig d. Is. Mittags 12 uhr, an uns IJ. Nach Misdroy (Laatz. Abl.) 


j N K 30 Minuten 
Einſendun Pebingungen können gegen portofreie A Saison: angelegt. 
von 0,50 % in Briefmarken von hier bes und zurück April bi B S er 2 5 i reſp. 
5 ist — ur F meinen Dampfern gelöfte Retourbillets von reſp. 
; > Wer den 1 lanäfei 14 Tage. ampfer „Der Kaiser“ e EEE a 0 e n d. Taunus. er nach Pölie haben auch für bie Meſſenthiner Fahrten 


per D f . 
4; uli 1898, Abfahrt 6 Uhr Morgens, Nückfahrt 6⅛ Uhr Abends. — i 4 = a. NI. Gültigkeit. 
— Königliche Eiſenbahn⸗Bauabtheilung. Preis 1. Pl. 3,00 . Herrliche Lage er 7 eg ee e Klima. . 


Cuiglich aba ü 1,50 
8 2 — @®@ ar ee 3 Nachbarschaft der grossen Städte Frankfurt a. M, Mainz, Wiesbaden, Homburg. i 
Pädagogium IL 8 n In = vor l 24 warme kohlensäure- und Altpewährter 5 18 Teinkkurens V Jeden nasal i 
a are n „Dieveno un urn eisenhaltige Kochsalzquellen in Kurort für er milde Warmbrunnen No. III und K 

E 15 i e eg % Schl., D 3 1 den verschiedensten Abstufungen. Hals- der Milchbr nnen No, I wirken lösend | RBRNGUNG fahr 
— dien i gelen. ae real. und Abfahrt 5 Ühr Morgens, Rückfahrt von Oſt⸗ I Städtisches Badehaus mit B = auf die Schleimhaut der Athmungsorgane per Dampfer „Martha 
Prima. Gewiſſenh. Pflege u. Musbifd Aufnahme b. „ 51 F ee ale vie Do 5 2 ee No. XIX den App == 

m . e u. 5 8 . f An? f ern, sowie Douchen. a e- 
8. Jahre an. Beſte Erfolge u. Empfehlung. Pro⸗ * amen d e eee en een 4% Trinkhalle Magen- tit und die Nierenthätigkeit erhöht. Hie B ® d em 1 er Be 
ivefte foftenfrei. mit Gurgelkabinetten, Kranke, starkeren Quellen: der Wilhelms- a u. 3 Uhr Nachmittags vom Dampfichiiiss 

1 


ln halator lum. für Herz-, Un- brunnen No. Vla, der Schwefel- 


D | | ache 
E. II. Hartung. 1,50 Mark, nach Cammin I. Plas 3,00 Mark. Anstalt für Heilgymnastik. terleibs- und brunnen No, VIb und der Wiesen- Rückfahrt 7 Uhr Abends. 
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I. Platz 2,00 Mark, nach Berge und Oſt⸗Dievenow Tr 5 3 
Lee ‚ 9 N 13 ER game No, XVIII befördern di * C. Koehn. 
II. P 2 Diätet,-hygien, Behandlungsmethode, Frauenleiden. brunnen No, 0 e Ver: Zoe oe 
Goangeliiher Arbeiter⸗Verein. . Plat 3,50 * 1 "Städtisches Kurhaus Gichtikern und |dauung und Darmausscheidung; des- BAAAAA AAAAAAAAZ 
Sonnt „ 5 m. Konversationssnal u. reichhalt, aus- Rheumatikern, gleichen der kohlensäure-arme Sool- 3 
. ag, den 16. d. Mts.: Ausfahrt nach Gartz d S t estatteten Lesekabinetten. Recbnvales- brunnen No. IV ist besonders für <a > 
per D eden Onntag g e 5 5 N 
Mittags vo ampfer„Amma‘c. Abfahrt pr. 12 Uhr " = Ständiges Kur-Orchester. Herzkranke geeignet. 4 ene * 
fonenbnhnk u niederen Bollwerk gegenüber dem Per⸗ Vergnügungsfahrten Zahlreiche komfortabel eingerichtete, von centen Sämmtliche Brunnen in stets frischer “ 
für Familſel 1 u ale Mitglieder a 50 Pf., nach Gürten umgebene 5 em- Bene und sonstige Heilprodukte ver- <a = . > 
- find bei „für einzuführende Säfte a 60 Pf. 2 t. und Logirhäuser, pfohlen. sendet die [ d 5 
Banden. — Sruppenführern und, ſoweit Raum 3 Pod ejuch rn 50 über die Kurver- | Beste Erfolge Brunnen verwaltung > Po izei⸗Aumel k⸗ > 
A, rd des Schiffes zu haben. Der Vorftand. per Dampfer || " Hältnisse gratis u, franco durch die |bei schwächeren (Ph. Herm. Fay & Oo.), > 
Hell Zur Fritz, Carl, Willy, Olga, Anna, Minna, Gemeinde- und Kurverwaltung. Kindern. welche gern nah. Auskunft . 2 Formulare « 
= Hel. Artenhau Verein. Abfahrt vom Perſohenbahnb , niebriges Bollwerk. Stati et ; 92 Se 25 | Station > > 
ie Monats⸗(Juli⸗) B x Von Stettin: 8, 9½ und 11 Uhr Vorm. anon i z << find zu haben bei >» 
den 17. d. M erſammlung findet am Mont } ündli Elmen⸗ Salze der Schönebeck a. / E. der 5 
ſchen Saale ts, Abends 8 Uhr, im B dulag, Nachm. von 1—9 Uhr halbſtündlich. Salz Linie Mageb.⸗Leipzt BR „> 
r gage e ſtatt. ruokner-] Von Podejuch: 9, 10h und n car Magdeb.⸗Staßfurt⸗ 2 ER 68 5 ae 5 0) EUSSIDUMN, >» 
1. Geſch 8„Ordn 8 Nachm. von 2— r halbſtündlich. ü . on Schönebeck na 1 
2. 2 näftliche Mittheſlungen ° 3er 10 Uhr letzte Jahrt. wet Güſtener De 3 Elmen Pferdebahn u. Kirchplatz 4 u. Kohlmarkt 10. > 
ot über die am 18. d. 9) ©. Kochn . Telegraphen⸗ u. Poft . 0 
lusſtellung. d. Mts. ſtattgehabte — ä amt Großſalze. Droſchken. 
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3. Verſchiedenez. 


— 
Saiſon vom 15. Mai bis Ende September. 2 


IN] ; 
— elteſtes Soolbad, erfolgreichſte Anwendung gegen Gicht, Rheuma, Skrophuloſe, alle Arten 
1 5 Se e Sterilität, Nen, Kehlkopfs⸗ und Naſenkatarrhe u. ſ, w. — Soolwanuen⸗ 


' i äder. Vollſtändic bautes und renovirtes Sooldampfbad. Sooldunſt⸗Juhalatorium, . y g 0 
onde rfahr Koſlanſäure⸗ Bädet Bromre che Mutterlaugen-, Schwefelbäder. Trinkhalle für alle Mineralwaſſer, 1 
Thierärztlich überwachte Molkerei. Ozonreiche Luft an dem 2 Kilometer langen Gradirwerk. Ausge⸗ A 


8 
nach dehnter Badepark, Badekapelle, Militärmuſik, Reunions. Proſpekte und Auskunft durch die Königl. Badever⸗ 
wegen 


Dan N 
x | S 2 22 5 

88 . 8 or 1 (tung. = 
2 winemünde n. zurück“ 
en it Muſi L bad Ah 5 

toll ; mit niit N sis eo 8 1 von Berlin al bee 10 in 3½ Stun⸗ 8 Umzu 9 4 . 
in unmittelbarer Nähe von Seebad Heringsdorf g „ 1. { t 1 X 
fi d eichen, ichnet durch feinen wunderbar reinen und weiten Strand, durch ſeine friſche und ber en 

ud l Pl am Sonntag, den 16. d. „Mts., a ie und ee Luft, rings umgeben von 2 155 2 Be = Bon 1 EEE Ne | 


vermittelſt des ſchuellſahrenden, mit großen ele- und Buchenwald — iſt als Eigentliches Kinderbad in wenigen Ja 


ganten Kajüten verſehenen Raddampfers wird von vielen Aerzten den benachbarten Bädern mit Recht als e 2 1 $ Poſten eleganter, moderner 


5 


N nach , nd 
f = ft die 
P 6 Kaiser Friedrich“. |; Erwahiene vorgaosen und enpfohten. Binnen 5 Jahren A. 12 ö 
r . P eee ate  FETTEN- AÄNFÜNE| 
Abfahrt vom Poſtgebände unterhalb 4% hepreis Ml. , hentigen Yufprüichen. — Gute Mich für Kinder im Ort. — Ständiger Badearzt. Poſt. Telearap. 
Eiſen bahnbrücke. alb Fahrpreis ME 1,50 pro Perſon, Jede Auskunft ertheilt bereittuiligft RE > zum Ausverkauf, 1 
Von Stettin von 1 Uhr ab halbſtündlich Banreeine ud dite deten an bon, Die Bede Directis w jegt 18,00. 2 
r 0 ration a 4 . apa pn? — eat [24 ® 2 gt = 
220 Podeſuch, 2 „ „ . W. Gramens. Bad Elster, Königreich Sachſen. Ein großer Poſten eleganter, halt⸗ $ 
— Fahrt von odejuch 10 Uhr Abends. 5 Alkaliſche Eifengnellen. Eine Glauberſalzauelle (die Salzanclle) und eine Lithion und Eifen | barer, chie gearbeiteter 2 
fach Zurück.. 35 3 onde 1 N ri ihftige Quelle (hie Mönigaquelle.) Mineralbader und Kohlenfäure veidje Gprubelbäber, ionak r] 8 . 
Einfache Fahrt 0 A von Eifenmineral, Moor⸗, Electriſche und Kiefernnadelertraktbäder. Wolken, Kefir-Perfonal - 5 ammgarn⸗Anzüge, a 
„„ 20 P Sonnabend, Abends 8 Uhr, Maſſage. Waſſerleitung von Quellwaſſer. Reich bewaldete Umgebung. Die Parkanlagen gehen unmittelbar ist an, 00 
9 


Kinder einf ER > 
ache Fahrt. . 10 H. b I per Salon-Schnelldampfer an den Wald über. f 1 
h E te, „Fre ine Bahnſtation, Poſt⸗ und Telegraphenamt. 1 a eee 15. Mai und Hochfeine moderne, haltbare 


Die Rheder. Frequenz 1892: 6631 Perſonen. Kurze Mai 2 intreff 
Ws trafahrt 75 Swinemünde e e bet, bent see Sele Stoff ⸗Hoſen, 
* f 0 f für Kinder und Erwachſene (u. a, Lawn⸗Tennis). 5 = jetzt 3,50 Pf 
& und Colber menerbanſes Kurzand mit Murfaal, Sele, Stel, ache, Bilar und Gefeliäafisinmem f 5 
S . nach ar ee morgen, d Nach⸗ cnc a > = = Mi er in vorzüglicher haltbarer Füllung. 4 } = 
w in em ün De 2 2 Abends F a ; 8 Ausführliche Brofpecte poftirei durc 1 ion 5 10 (| Il Sn: 
dr Danzer „TB II „ „„ e ne e 6 a RER 11 
onntag, den 16. Zul, e Braounlich, j Er 
Ana don Gketin i dre F. Sch =, so Kisten Champagner. 14 Reiſſchlägerſtr. 14. 
Sahroreis für in und zu 50. bers. geicher; 5 röder, Dark: Onrte Blanche, Charlier & Cor ua KR um 15 W 
. en⸗Commiſſar, empfiehlt ſich bei 5 inzelne a 3 5 
N F. Ehrke, Eterbefäden. pfiehlt ſich S frachtfrei ab Stettin gegen Sole ober — ein — Speblkeure, Seuhansbollwert U. 
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Siegfried Cohn (Hirſchberg i. 
Ge 


and anderen men 

Verlobt: äulein Martha Kempinski mit Herrn 
: =: f Schl.⸗Stralſundl. — 
ſtorben: Frau Hanna Aron geb. Pieck [Suckow 
a. J.]. — Herr Ludwig Steinhorſt [Pyritzl. — Herr 
Carl Weſtphal Greifswald. — Frau Johanna Saegert 
eb. Krafft [Straliundl. — Frau Wtttwe Henriette 
ohenſee geb. Benn [Paſewalk]. — Herr C. David 


Anklam. — — 
Kirchliche Anzeigen 
zum Sonntag, den 16. Juli (7. n. Trinitatis). 
Schloßfkirche: 
gen Paſtor de Bourdeaux um 8° Uhr. 
err Prediger Katier um 10 ¼ Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Jaspis aus Buchholz um 5 Uhr. 
Jakobi⸗Kirche: 
Herr Prediger Dr. Scipio um 10 Uhr. 
(Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Stephani um 2 Uhr. 
Herr Prediger Steinmetz um 5 Uhr. 
9 
err Prediger Dr. Seivio um 9 Uhr. 
rg (Militärgottesdienſt.) 
Herr Paſtor Wellmer um 10¼ Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Steinmetz um 2 Uhr. 
Peter⸗ und Paulskirche: 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 
Herr Kandidat Manolli um 3 Uhr. 
Lutheriſche Kirche (Neuſtadt) 
Vorm. 9 Uhr Leſegottesdienſt. 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Herr Prediger Grunewald um 4 Uhr. 
Baptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 
Herr Prediger Weber um 9 Uhr. 
Herr Prediger Liebig um 4 Uhr. 
Seemannsheim (Krautmarkt 2, II.): 
Herr Vikar Lentz um 10 Uhr: 
Scharnhorſtſtr. 8, Hof part.: 
Dienſtag und Mittwoch Abend 8 ½ Uhr Bibelſtunde: 
Herr Stadtmiſſionar Blank. 
Lukas⸗Kirche: 
dar Paſtor Homann um 10 Uhr. 
err Prediger Dünn um 2 Uhr. 
Bethanien: 
Herr Paſtor Meinhof um 10 Uhr. 
Salem (Torney): 
Herr Prediger Grunewald um 10 Uhr. 
Herr Prediger Behrend um 6 Uhr. 
Knabenhort (Apfelallee): = 
(Gottesdienst für die Luther⸗Parochie). 
Herr Prediger Müller um 10 Uhr. 
Kirche der Kückenmühler Anftalten: 
Herr Vikar Mehlhorn um 10 Uhr. 
Nemitz (Schulhaus): 
Herr Prediger Dünn um 10 Uhr. 
Friedens⸗Kirche (Grabow): 
Herr Prediger Rahn um 10 Uhr. . 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Vikar Knack um 2 Uhr. 
Matthäus⸗ Kirche (Bredow): 
Herr Prediger Liermann um 10 Uhr. 
Herr Kandidat Jahn um 2½ Uhr. 
Luther⸗Kirche (Züllchow): 
Herr Kandidat Jahn um 10 Uhr. 
Herr Prediger Liermann um 2½ Uhr. 
Pommerensdorf: 
Um 11 Uhr ee 


henne: 
Vorm. ½9 Uhr Beichte, 9 Uhr Gottesdienſt und 
Abendmahl. 


Sonntag und Dienſtag Abend 8 Uhr Evangeliſations⸗ 
Verſammlung im Konzerthaus, Auguſtaſtr. 48, 1 Tr., 
Eg. 4. Thür. — Mittwoch Abend 8 Uhr im Saa 
der Molkerei⸗Schule Eckerberg Falkenwalderſtraße 62. 
— Freitag Abend 8 Uhr in der unteren Schule zu 
Frauendorf: Evangeliſt Grams. Jedermann iſt freundl. 
eingeladen. 


Eine Lehrerin mit guten Zeugniſſen verſehen, einige 
Jahre als Erzieherin fungirt, ſucht ſofort oder ſpäter 
Stellung. Adreſſen unter M. G. in der Expedition 
dieſes Blattes, Kirchplatz 3, niederzulegen. 


= 


ZU, Sonderfahrt e 


am Sounabend, den 15. Juli, Abends 8 Uhr, 
per Dampfer „Freia““ 


(größten und eleganteſten Raddampfer Stettins) nach 


Colberg. 


Ankunft in Swinemünde Sonnabend gegen 11 Uhr 
Abends. Weiterfahrt Sonntag Morgens von: 
Swinemünde 6 Uhr,] Ankunft in Colberg gegen 11 Uhr 

Heringsdorf 6½ „ Vormittags. 
Misdroy 2 „ ſtückfahrt von Colberg Sonn⸗ 
Diebenow Su „ tag Nachmittag 4½ Uhr. 

Zwiſchen⸗ Stationen nach den Anordnungen des 
Kapitäns. 

Auf den Stationen (Rhede) werden Paſſagiere auf⸗ 
genommen. - 

Das An⸗ und Abboten geſchieht wie üblich für Rech⸗ 
nung der Paſſagiere. 

Eintreffen in Stettin Sonntag Abend gegen 12 Uhr. 
Preis nach Colbeeg für hin und zurück 6 Mark. 

Fahrkarten find nur in beſchränkter Anzahl vorher 
in meinem Comtoir und an Bord des Schiffes, ſoweit 
der Platz reicht, käuflich. 

J. F. Braeunlien 


Stettin, Dampfſchiffsbollwert 1. _ 
60 H, — 100 verschiedene übers 
ſeeiſche 2,50 %, — 120 beffere 


1 europäiſche 2,50 % bei 


. Zeehmeyer, Nürnberg. Ankauf. Tauſch. 
BBELBLELPELERBR 
EN dunn t n 6 M. ® 
. verſendet brieflich gegen Nachn. 
G ie 


S. 7 mer, Stettin, 
Schulzenſtraßſe 20. 


Seb Wc 8 8808885 


Louis Tido w, Hannover, 


ö Feuerſpritzenfabrik, 
empf. ihre rühmlichſt bet. Feuerlöſchmaſchinen in großer 
„Auswahl (ſeit 1870 2100 Stück). Spritzen⸗ Zubehör 
jeder Art. Billigſte Preiſe. Garantie. Preis⸗Crts. frei, 
Geeignete Vertreter geſucht! 
Feinfter Himbeerſyrup bei 
C. M. Kemp, Bollwerk 32. 


Feine moderne Damenkleider, EREEE 


gute Betten in großer Auswahl empfiehlt billigſt 
bert Gram Mogesinjir. 2 


Für die Jeiſe 
empfehle in größter Auswahl zu 
außerordentlich billigen Preiſen: 


Hand- u. Ringlaschen, 
Goxriertasehen, 
Reisakoier, 
Plaidriemen. 


. Grass mann, 
Kohlmarkt 10. 


Königliches Bad Nenndorf bei Hannover. 


| 
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Briefmarken, ca. 170 Sorten 


Stärkſte Schwefelbäder Deutſchlands; auch Schwefelſchlamm⸗, Sool⸗, Gas⸗ und Dampfbäder. 
Saiſon vom 1. Mai bis 30. September. 
Königliche Brunnen⸗Direktion. 


Neuenahrer Sprudel. 


Salson vom 1. Mai bis 30. September. Ahrthal-Bahn. 8 

Lithionhaltige alkalisch muriatisohe Therme, anerkannt bestwirkend be 
ohronischen Magen- und Darm-Katarrhen, Leberanschwellungen, Fettleber, dei 
Nieren- und Blasenleiden, Gallenstein, Diabetes mel., Gicht, Rheumatismus, Katarrhen 
der Respirations-Organe, Frauenleiden, mildlösend und zugleich den Organismus 
stärkend. Nur das Kurhötel (Omnibus an allen Bahnzügen, anerkannt sehr gute 
Verpflegung, mässige Preise) steht mit Bädern und Lesesaal in directer Verbindung. 
— Durch die Direction, Niederlagen und Apotheken können jederzeit Sprudel 
(ausser bei Frost), Pastillen und Salz bezogen werden. — Prospecto gratis. 


88808 Se 
— — — — — - ie za 2 
Wer ſeine Vögel lieb hat 2 
| gel lieb hat? 
füttere nur noch Mildebrandt's prämiirte Vogelfutter ⸗Miſchungen: Singfutter für 6 
körnerfreſſende, ſpec. Kanarienvögel Univerſall weich) futter für De Nachtigallen haare > 
Ber Dieſelben find nur aus den beiten, auf m. Maſchinen ſtaub⸗ u. unkrautfrei gereinigten 


Qualitäten, von mir direct importirter Futterſamen ze. hergeſtellt und ſchlagen durch Billig⸗ 
keit und Güte jede Coneurrenz. 


Julius Mildebrandt, 
Vogelfuttergroßhandlung, Köln a. N. 


Alleiniger Depoſitair für Stettin und Umgegend Theodor Pee. 


TE 


Bad Schandau a. d. Eibe. 


Eisen-, Sool-, Fichtennadel- und Moorbäder. 


Mein Ofen⸗Lager und Setzerei 
N ei Ber Frauenſtraße 15, part. links. u 


N 


r A . Electr. und pneumat. Behandlun Es find dortſelbſt auf Lager die vorzüglichen Fabrikate der Oefen⸗Firma . Dürin zu 4 
Irisch ron. u. en ginn I j 5 Fürſtenwalde a. d. Spree und die Veltener Fabrikate. 5 ER. 

Kaltwasserheilanstalt. . Th. Gedwart, Töpfermeifer. i 
Eisenquelle.. Wolken. Alle Mineralwässer in natürlicher Temperatur. Mefyr — r ART De 3 ; 13 
Bewährter Naehkurort. — Zwischen Berlin und Schandau Saisonbillets mit 6wöchentlicher | a Te | 
Gültigkeit, — Prospeete gratis durch Die städtische Badeverwaltunge. \ Cand. d. höh. Schulamtes, evang. (klaſſ. Philol. m. ö | 
u 5 1 Nebeufacultats in Religion), deſſen Probeſahr am 


1. October cr. abläuft, ſucht von da ab Stelle als 


Hauslehrer 


1 


er 


n 


Luppen, Compasse, 
Mikrosoope u. Musik- 


gerät, oder andere angemeſſene Beſchäftigung. Offerten nebſt | 

. — 98 Gehaltsangabe unter T. e. 3288 befördert Bu- 

/ Operngläser, doif Mosse, Halte a. S. | 
| 


Ein tüchtiger Vertreter, 


welcher gleichzeitig auh d. Provinz beſucht, wird on 
ein. leiſtungsf. Fabrikations⸗Geſchäft von Congre® 
und Läuferſtoffen, ſowie handbeſtrikten Leinen“ 
Artikeln geſucht. Off, m. Aufg. v. Referenzen unten 

M. M. 4893 durch den „Invalidendank“ ig 
Chemnitz erbeten. 


ed eee 
Weinbranche. 


Ein größerer Weingutsbeſitzer der Rheinpfal 
mit feinſtem Renomms, der jedes Frühjahr größen 
Auktionen abhält, will pm 
an, Verſchleiß ve Weine 

mit 


N werke vers. gratis 
& Kirberg & Comp 
Gräfrath-Central h. Solin 


R. Stabreit, 
Uhrmacher, 


„Papenſtr. 2, vis-a-vis der 
7 Jakobi⸗Kirche, 5 
verkauft unter jähriger Garantie gut 

abgezogene und genau regulirte 


reist man am besten und sehnellsten über 
Vlissingen (Holland) Oueenboro. 


7 Die grössten, mit allem Comfort eingerichteten und elektrisch beleuchteten Dampfer ver- 
mitteln den Dienst bei ruhigster Seefahrt — da Curs meist längs der Küste — zweimal täglich. 
Durchgehende Wagen, Speisewagen ab Venlo. Direkte Fahrkarten nach London auf allen 
Hauptstationen, sowie im 


Reisebureau Schottenfels, Frankfurter Hof, Frankfurt a. M., 


General-Agenten für Deutschland, woselbst auch jede Auskunft, Fahrpläne und 
Reservirung von Cabinen, 
| Die Direction. 
WESER —Nickel⸗Remontofruhren . von 7 
J filh, uhren mit 2 Goldrändern 15 


SSS SS SSS SSS SS SSS SSS S&S 


bir n a, 72 a 
@ Va en temontoiruhren . größeren Abnehmern * 
gold. Damen⸗Remontolruhren . „ 23 „ unter günſtigen Bedingungen in — 


Zum Taubenabwerfen, Vogel- 
ſchießen und Berlonfungen 


empfehle als beſonders zu Geſchenken geeignet zu billigen Preiſen: 


a. Für Herren: 
Cigarrentaſchen, 
G Brieſtaſchen, 


Schreibzeuge, 
8 


Herren⸗Remontoir Anere „ 40 = 
email von Stauduhren und Regulatoren 
von 14 % an. 

Schwarzwalder Wanduhren und Wecker, ſowie alle 
Arten Ketten zu ſehr billigen Preiſen. 


Sachſenhäuſer 
2 Apfelwein ei 


direkte Verbindung 


treten. Offerten von Reflektanten erbeten u. Z. 3181 
an Rudoli Mosse, Frankfurt a. M. f 


Das wohlbekannte Haus A. Menard- Roger? 
Cie. in Cos una e (Frank leich) ſucht eine 


tüchtigen Vertreter 


Aſchbecher, Portemonnaies, J Müllers Erport⸗Apfelwein⸗ e 4 
N üller’s Er ort⸗A elwein⸗ mit 7 Referenzen für den Verkauf der Coguaeg 
Feuerzeuge, Taſchenkämme, Keltere, 8 er 


Gefellfchaftöfäle u. 
Garten⸗Neſtaurant 


Zum & Stern. 


Nr. 20 Wilhelmſtraße Nr. 20. 
Heute, Sonnabend Abend: 

Hecht und Aal mit Krebſen. 

Junge März⸗Enten und junge Hühner 


Briefheſchweren, Skatblocks. 
b. Für Damen: 


Photographiealbums Toilettes, Damengürtel, 

Pbeſies, Handarbeitstäſchchen Schreibmappen, 

Papeterien, Briefkaſſetten, Viſites. 

e. Für Kinder: 
Griffelkaſten, 


Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 99. 


1 hochfäulige Schußmacher⸗Steppmaſchine iſt billig zu 
verkaufen. Lochner, Bredow, Adolfſtr. 1. 


Schlafdecken 


in ſchwerer guter Qualität u. reizenden Mußer⸗ 
Größe 150 & 209 em, !h, 4, 4½ u. Ab 
zur Reiſe und Badeſaiſon. 
Ferner Bektſäcke, Strohſäcke, waſſerdichtes 
Segeltach, zu Veranden, Zelten, Plänen aller 
Art. Sommer-, Pferdedecken empſiehlt 


Adolph Goldschmidt, 


© Biherbice, Jugendſchriſten, 


Notizbücher, 
. Geſellſchaſtsſpiele, 


Susch 375 1 

Tuſchkaſten, Reißzeuge, g Sad- und Plaufabrik. Reichhaltige Speiſenkarte zu jeder Tageszeit. 
7 R Neue Königsſtr. 1. Telephon Nr. 325. ! 

Federkaſlen, Portemonnaies % 1 | nigsſtr. ephon Nr. ee genflegte hieſige u. 5 


Bei günſtiger Witterung heute Abend: 


Brillante ftenhafte Beleuchtung. 


Hochachtungsvoll | 
A. Goetsch.g" 2 
Thalila- Theater. 


Heute, Sonnabend: 
Im prachtvoll ſchönen Sommergarten; 
Zum 10. Male: l 


Die Jauberflöte. 


Burlesque⸗Pantomime mit Tänzen und Evolutionen 
in 2 Akten von A. Huast hoff. 
Großartiger Erfolg! Stürmiſcher Beifall! 
Auftreten des neu engagirten aus 18 Damen m 
12 Herern beſtehenden Spezialitäten⸗Perſonals 
Nach der Vorſtellung: Vereins⸗Sommernochts⸗B 
Bei ungünſtiger Witterung im Theaterfaal. 
Sonntag Mittag: Frühſchoppen Vorſtellung. 
Abends 6'/ Uhr: Gr. Monſtre⸗Debut⸗Vorſtelln 
Erſtes Auftreten neu engagirter Spezialitäten 
Näheres die Plakate an den Säulen u. Tagesannoncen 


Elysium-Theater 


Sonnabend: 


Kräftigen gepflegten 


Keornbranntwein, 


p. Liter 40 , 2 Liter 70 H. 
Engros-Niederlage des echten Aalborger Tafel⸗ 
Akvavit's, in Original⸗Flaſchen u. literweiſe 
zugemeſſen bei 


Franz Hoffmann, 

Fraueuſtr. 48. Be 
Die durch den im Mai d. Is. bei 
mir ſtattgehabten Brand beſchädigten 
Hölzer, darunter Bohlen, Bretter 
aller Art, Faßhölzer u. Brenn: 
hölzer, ſtelle ich zum Verkauf. 


August Miller, 
PVarnitzſtr. 11/12. 


3 [Wer seine Kinder lieb hat und 

3 en das höchste Gut derselben — 

1 hre Gesundheit fördern wih 

2 der wasche sie nur noch mit 
Neutraler 

od hg = 


ſowie viele andere Sachen in großer Auswahl. 


R. Grassmann, 


@ 
8 Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 4. 


Aerztlich und chemisch geprüft, g: 7 8 ] ! 
Die zur rationellen Pflege geeignetste und ihres sparsamen Verbrauchs 
wegen billigste aller cosmetischen Seifen ist 


Docring's Seife mit der Eule, 


welche nach sorgfältiger Prüfung auf Veranlassung hervorragender Hygieiniker soeben zur 
Einführung gekommen, 
Dieselbe ist eine unübertroffene, neutrale, die-Hautthätigkeit anregende 


Toilette-Seife ersten Ranges 


von lieblichstem Parfüm und von eminentem Einfluss auf 


os. 
Geschmeidigkeit und Schönheit der Haut, 
geeignet wie keine andere 
zum Erlangen und Erhalten eines feinen Teints, zum 
Waschen der Säuglinge und Kinder, wie für Personen 
mit ürsserst empfindiicher Haut. 


* 


| 


I 
| 


| 


OT 


1. Gaſtſpiel des Herrn Dr. Max Pohl 
vom Deutſchen Theater in Berlin. 


Der Pfarrer von Kirchfeld. 
Nach dem erſten Akt: Auftreten des Athleten Her 
Bernhard Leitner. 
Entree 30 Pf. Kinder 10 Pf. Garten⸗Abonneuten 20 B 
Theaterbeſucher frei. 


„Margarita“ 
Amtlich und ärztlich als bestes 3. 
| Fabrikat anerkannt. i 
E Preis 35 und 50 Pfg. per Stück 
By gmeecker & Steeb, Offenbacha.M. 
2 E | Dampfseifen- u. Parfümerie-Fabrik. 
Vorkanfostollon durch Placste konntlich, 


a Entgegen den meisten anderen thenren Toiletteseifen, die lingere Zeit zum Waschen 
benutzt, schädliche Wirkung auf die Haut haben, ist 

2 0) N 2 \ 
Doering’s Seife mit der Eule zum alltäglichen Gebrauche 
die geeignetste und weil ohne Schärfe uamentlich auch der arbeitenden und die- 


menden Klasse, die durch ihre Arbeit leicht gerisseue Haut, geröthete Hände erhalten, 
zum Waschen bestens zu empfehlen, : g 


L. Amberger, Lindenſtr. 4. 
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Als Kennzeichen ist jedem Stück ächter Doering's Seife unsere Schutzmarke, a Pölitzerſtr. 93. Sonntag: 
die Eule, aufgeprägt, daher die Benennung „Doering’s Seife mit der Eule.“ 7 Breiteſtr. 47. 8 Ja erliebehen 
Zu haben à 40 Pf. 1 Stück in sämmtlichen Parfümerien, Drozuerien | Erich Falk, Neifſchlägerſtr. 18. 1 Gr enero von Safobie 
7 . \ 4 1 8 Gr. 1 Jak 
und Colonialwanren ann Paul Kräussiiel, Droguerie zum Löwen, am Jaegerliehehen — —- — Frl. Blanche 
. N er 2 5 8 Köni 8 r 
BE ee oe, Breiteitr. 60 Uhr Concert. 


Nach dem erſten Concertthell und nach dem L. Akt der 
Theater⸗Vorſtellung: 
Auftreten des Athleten Herrn Bernhard Leitnek⸗ 


Bellevue- Theater. 


Sonnabend, 15. Juli 93: i 
Wohlthätigkeits⸗Vorſtellung zum Beſten 
der Hilfsbedürftigen in Schneidemühl⸗ 
Das Gefängniß. 

ger Luſtſpiel in 4 Atten v. R. Benedix. ih 3 


Die Jillerthaler. 


Liederſpiel in 1 Akt v. F. Nesmüller. 
An lang der Vorſtellung ausnahmsweiſe 7 Uhr. 


5 12 Uhr Extra Concert 


(mit verſtärktem Orcheſter). 


Brillant Illumination i. Garten ⸗ 


Italieniſche Nacht. 
Entree 30 Pf. Theaterbeſucher zahlen kein 
Concert⸗Entree. 


Falkenwalderſtr. 14. 

2 Grabow, Langeſtr. 1. 

5 „ Züllchow, Chauſſeeſtt. 9. 

Maxschütze Nachf., Inh. Paul Krause, 
kleine Domſtr. 20. 

otto Winkel, Breiteſtr. 11. 

Carl Zander, Königsſtr. 11. 


2. Weer. 8 
10 Ia. 
Größere Gutspoſten Stroh, 


ietzt oder nach der Ernte abzunehmen, gegen Caſſe 


zu kaufen geſucht. Dauupf⸗ 


preſſe neueſter Conſtruction wird geſtellt. Offerten 

Aa ww. 15 A an Rudolf Mosne, Magde⸗ 

burg, erbeten. . re 
Einen größeren Poſten Hirſch⸗ u. Rehgeweib kauft 
IL. Spandau, Papenſtr. 4—5, 2 Tr. Iks. 


Kirchplatz 5, Vorderh. 


4 Tr., eine freundlich geräumige Wohn. 


pas Johann ii off’sehe Malzextract - Gesundheitsbier 
wirkt wohlthuend bei Lungenkatarrh und Husten. 


Ihrem unvergleichlichen Malzertract⸗Geſundheitsbier verdanke ich es, daß mein Lungenkatarrh 
jetzt vollſtändig behoben und der Huſten ganz geſchwunden iſt. Zur Hebung der geſchwächten Kräfte 
bitte ich um eine neue Sendung. 


F. Pöſel, Secretair, Berlin, Bernauerſtr. 35. 

Johann Hoff, f. k. Hoflieferant. Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 
Verkaufsſtellen in Stettin bei Max Moeeke’s Wittwe, Mönchenſtr. 25, Th, Zimmer- 
un nn, Aſchgeberſtr. 5. Louis Sternberg, Noßmarkt. Jul. Wartenberg - 


© 


b Fleischfutter mehl 


willkommene Beihülfe bei der 
Ernährung der landwirthschaftlichen Nutzthiere. 


Eine Zusammenstellung der darüber aus der Praxis mitgetheilten Erfahrungen. — 
Von ©. J. Eisbein, Director der landwirthschaftlichen Winterschule zu Heddesdorf, son Stube, Kam., Küche zu vermiethen. 


obige Brochüre wird gratis und franco an Interessenten auf Wunsch Näheres 1 Treppe. Sonntag, 16. Juli 93: 


zugesandt von _ BE w Stellen ſuchende jeden Berufs 8 Vauabund. 
Schülke e Mayr, Hamburg. g Bene Bureau, Dresden, et = ug C. Zeller 


